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 EINEN SCHÖNEN SOMMER
UND ANGENEHME FERIEN- UND URLAUBSTAGE

wünschen Bürgermeister Rudolf Hofbauer und die Gemeindevertretung

Schüler der NMS Langenwang luden zur Ausstellung „Foto Kreativ“
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! Liebe Jugend und sehr 
geehrte Leserinnen und Leser unserer Gemeindenachrichten!

Mit der Herausgabe dieser Lan-
genwanger Gemeindenachrichten 
bringe ich wiederum vor Beginn der 
Sommerferien und der Urlaubszeit 
wichtige Informationen der Gemein-
devertretung, Mitteilungen aus dem 
Ortsgeschehen und der wertvollen 
Kultur- und Vereinsarbeit unseres 
Ortes. 

Rechnungsabschluss  2015 – Finan-
zielle Situation der Marktgemeinde 
Langenwang

Es ist sehr erfreulich, dass es durch 
eine straffe Wirtschaftsführung und 
das ständige Bemühen, Fördermit-
tel für die verschiedensten Projekte 
zu erhalten, gelungen ist, im Wirt-
schaftsjahr 2015 trotz der vielen um-
gesetzten Projekte einen Überschuss 
zu erzielen. Der Rechnungsabschluss 
für das Jahr 2015 wurde gemäß den 
gesetzlichen Bestimmungen erstellt 
und vom Bürgermeister und dem 
Gemeindekassier dem Langenwan-
ger Gemeinderat am 23. März 2016 
zur Beschlussfassung vorgelegt und 
einstimmig beschlossen. Im ordentli-
chen Haushalt konnte ein Überschuss 
in Höhe von € 226.000,00 erwirt-
schaftet werden. Dieser Überschuss 
wurde  zur Finanzierung  von Projek-
ten der  Feuerwehr, des Musikver-
eines und  des Straßenbaues im au-
ßerordentlichen Haushalt verwendet. 

Solche Ergebnisse sind nur durch 
enormen Einsatz und Weitblick er-
reichbar. Auch im heurigen Jahr ha-

ben wir wieder viel Arbeit vor uns um 
wichtige Projekte, die der Erhaltung 
und Verbesserung unserer Infrastruk-
tur und Lebensqualität dienen, um-
zusetzen. Einen herzlichen Dank an 
alle, die mitarbeiten und mich dabei 
unterstützen.

Bürgerversammlung

Am Montag, dem 18. April hat die 
Bürgerversammlung mit Schwer-
punkt „Sicherheit und Katastrophen- 
schutz und deren Selbstschutzmaß-
nahmen“ im Volkshaus stattgefun-
den. Der Geschäftsführer des Stei-
rischen Zivilschutzverbandes, Herr 
Dietmar Lederhaas hat in seinem 
sehr interessanten Vortrag über 
die Sicherheit in den eigenen vier 
Wänden gesprochen. Anschließend 
präsentierte der Sicherheitsreferent 
unserer Marktgemeinde, GR Peter 
Fünder  sein erstes Konzept „Gemein-
sam Sicher“, denn Langenwang soll 
noch sicherer gemacht werden. Für 
den Besuch und das Interesse darf ich 
mich herzlich bedanken.

Kanalbau

In der Kinogasse, von der Wiener 
Straße bis zur Pretulstraße und im 
Siedlungsgebiet Lechen-Hönigsberg 
werden neue Kanalanlagen errichtet. 
Diese beiden Kanalprojekte werden 
im heurigen Jahr abgeschlossen. 

Entsprechend den Vorgaben des Ge-
meindeabwasserplanes wird dem-
nächst mit der Planung eines Kanal-
projektes Lechen-Bärenkogelstraße 
begonnen.

Wasserversorgung

Die Erneuerung unserer Wasserver-
sorgungsanlage wird bis zum Som-
merende abgeschlossen sein. In der 
Kinogasse, Loosstraße und Hoch-
schloßstraße werden noch neue Lei-
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tungen verlegt sowie Hausanschlüsse 
und -umschlüsse durchgeführt. In 
diesem Bauabschnitt wurden viele 
Zuleitungen erneuert sowie ein Tie-
fenbrunnen und 2 Hochbehälter neu 
gebaut. Die Gesamtkosten für das 
Projekt „Wasserleitung Neu“ betra-
gen rund 7 Millionen Euro.

Lärmschutz in Langenwang: 
ÖBB und S 6

Nach jahrelangen intensiven Ver-
handlungen mit der ÖBB-Infra und 
dem Land Steiermark und langen 
Planungszeiten und Verschiebun-
gen ist es mir gelungen, dass mit der 
Errichtung von Lärmschutzwänden 
entlang der ÖBB - Südbahnstrecke 
Mitte September 2016 begonnen 
wird. Die Arbeiten im 1. Bauabschnitt 
werden großteils auf den Gleisen in 
den Nachtstunden und am Wochen-
ende  durchgeführt. Bis April 2017 
sollen die neuen Lärmschutzwände 
auf einer Länge von rund 2.500 lfm 
errichtet werden. Die restlichen rund 
600 lfm Lärmschutzwände im  Bahn-
hofsbereich werden im Zuge der Er-
richtung einer neuen Haltestelle im 
Jahr 2018 gebaut. Die Gesamtkosten 
betragen rund 2,4 Mio. Euro, der 
Gemeindeanteil beträgt dafür rund 
600.000,-- Euro.

Auf der S 6 Schnellstraße wurde im 
April mit der Generalsanierung der 
zweiten Fahrspur begonnen. Die be-
stehenden alten Lärmschutzwände 
werden durch neue ersetzt, alle Brü-
cken werden saniert, Wasserschutz-
maßnahmen neu errichtet und ein 
Flüsterasphalt wird aufgetragen. 
Im Anschluss werden dann genaue 
Lärmmessungen entlang des Langen-
wanger Streckenabschnittes durch-
geführt. Ich hoffe, dass sich dieser 
teilweise untragbare Zustand mit 
diesen durchgeführten Arbeiten, die 
Kosten dafür betragen rund 18 Millio-
nen Euro, wesentlich verbessert hat.
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den Reinigungsarbeiten begonnen.  
An der diesjährigen Ortsreinigungsak-
tion, dem Frühjahrsputz, haben sich 
viele Langenwanger Vereine  beteiligt  
und unser gesamtes Gemeindegebiet 
von Unrat gesäubert. Unsere Park- 
und Grünanlagen wurden wieder 
mit Blumen bepflanzt und Blumen-
tröge und Schalen entlang der Grazer 
Straße und Wiener Straße aufgestellt. 
Meine große Bitte ergeht an alle Lan-
genwangerInnen, Müll nicht achtlos 
wegzuwerfen sondern in den bereit 
gestellten Behältern zu entsorgen. 
Auch in diesem Jahr bitte ich  wieder 
alle Langenwangerinnen und Lan-
genwanger ihre Häuser, Wohnun-
gen bzw. Vorgärten mit Blumen zu 
schmücken und so einen Beitrag zu 
unserem schönen Ortsbild zu leisten. 
Wie in den vergangenen Jahren  wird 
die Marktgemeinde Langenwang 
auch heuer wieder einen Blumen-
schmuckwettbewerb durchführen. 
Wenn Sie sich beteiligen wollen, fül-
len Sie bitte den in der Gemeindezei-
tung vorgesehenen Abschnitt aus und 

Straßen, Brücken und 
Straßenbeleuchtung

Neben den allgemeinen Erhaltungs-
maßnahmen, die von unseren Mitar-
beitern des Gemeindebauhofes lau-
fend durchgeführt werden, wurden 
und werden in diesem Jahr nach  den 
notwendigen Unterbau- und Verle-
gungsarbeiten folgende Straßenzüge 
mit einer neuen Asphaltdecke ver-
sehen: Feldgasse, Wachtlergasse, 
Sonnengasse, Johannesstraße, Ho-
henwangstraße, Kinogasse, Hoch-
schloßstraße und Loosstraße.
Im Zuge der Bauarbeiten für die Neu-
errichtung des R 5 Radweges in der 
Lindenallee  wird von der Raingasse 
bis zur Siglstraße auch eine neue 
Straßenbeleuchtung  miterrichtet.
Für dieses Projekt und andere wich-
tige Anliegen sprach ich gemeinsam 
mit Vorstandsmitglied GR Marianne 
Milchrahm beim neuen Verkehrsmi-
nister Mag. Jörg Leichtfried vor.

Bauhof der Marktgemeinde 
Langenwang

Der seit 24 Jahren in Verwendung 
befindliche Rasant KT 70 musste aus-
geschieden werden. Als Ersatz wurde 
ein Elektroauto von der Energie Stei-
ermark angemietet. Gemeinsam mit 
den Bauhofmitarbeitern nahm Bür-
germeister Rudolf Hofbauer  das um-
weltschonende Auto in Empfang.

Frühjahrsputz, Ortsbild und 
Blumenschmuck

Zu Frühlingsbeginn wurde von unse-
ren Mitarbeitern des Bauhofes mit 

geben ihn am Gemeindeamt ab bzw. 
werfen ihn in den Postkarten beim 
Gemeindeamt. Ein herzliches Danke 
an alle die mithelfen unseren Heimat-
ort zu verschönern.

Hochwasserschutz und Starkregen

Die Hochwasserschutzanlagen in 
Langenwang werden gemäß den 
gesetzlichen Bestimmungen ständig 
überwacht. Im Bereich Schwöbing 
wurde gemeinsam mit der Marktge-
meinde Krieglach und der BBL Ober-
steiermark - Ost eine Feinplanung  für 
den weiteren Ausbau des Hochwas-
serschutzes beim Traibach erstellt. 
Große Bedeutung im Zusammenhang 
mit dem Hochwasserschutz kommt 
der Privatvorsorge zu. Bereits bei 
Starkregenfällen sollte man, sofern 
man in einem gefährlichen Bereich 
wohnt, Erstmaßnahmen setzen, wie 
z.B. Sandsäcke oder Pfosten griffbe-
reit haben, um ein Eindringen in das 
Haus zu verhindern. Ebenso sollte 
man die Einlaufschächte regelmäßig 

Eröffnung der Sonnengasse

GR Milchrahm, VM Leichtfried und Bgm. Hofbauer

Neues Elektroauto für den Bauhof



4 5

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

kontrollieren  und von Unrat säubern, 
um Verstopfungen zu vermeiden.

Wohn- und Siedlungsbau

Am Wohnbausektor gibt es im heu-
rigen Jahr wiederum einige Schwer-
punkte. Die Langenwanger Firma 
Kohlbacher  beginnt im 1. Bauab-
schnitt mit der Errichtung von 17 
Wohnungen auf der „Binderwiese“. 
Die Siedlungsgenossenschaft Rotten-
mann beginnt in der Grazer Straße 68 
mit dem Bau von Mietwohnungen, 
die im Jahr 2017 fertig sein werden. 
Weiters werden ältere Gemeinde-
wohnungen Schritt für Schritt einer 
umfassenden Sanierung unterzogen.  
Eines unserer zentralen Themen war 
und ist der Wohnbau, denn nur mit 
modernen und vor allem leistbaren 
Wohnungen kann man der in den 
Medien vielfach zitierten Landflucht 
entgegenwirken.

Wirtschaft und Arbeitsplätze

Die Erhaltung unserer 120 beste-
henden Betriebe und Firmen  mit 
insgesamt 1.420 Beschäftigten  in 
Langenwang ist mir ein besonderes 
und wichtiges Anliegen, aber auch 
die Ansiedelung neuer Firmen liegt 
mir sehr am Herzen.  Dazu kann ich 
berichten, dass sich Mitte Mai  in der 
Lindenstraße 2 die neue Firma „ROST 
und SPÄNE“, Handwerkskunst aus 
Österreich angesiedelt hat.
Mitte Juni hat in Pretul 27 Familie 
Martin und Elke Traxler eine Fisch-
zucht der besonderen Art und das 
wunderschöne Gasthaus „PRETUL  
SAIBLING“ eröffnet. Ein Blick auf die 

Homepage www.pretulsaibling.at  
zeigt die Möglichkeiten auf, selbst zu 
fischen, selbst zu kochen, zu grillen 
oder zu räuchern, sprich schöne Stun-
den mit der Familie oder mit Freun-
den zu verbringen.

Veranstaltungen, Kultur, Vereine

Bei den Jahreshauptversammlungen 
unserer zahlreichen Langenwanger 
Vereine kann ich mich immer wieder 
von den umfangreichen Tätigkeiten, 
die hier für die Gemeinschaft er-
bracht werden, überzeugen. Ich darf 
mich bei allen  ehrenamtlichen Funk-
tionärinnen und Funktionären, sowie 
bei allen aktiven Vereinsmitgliedern 
herzlichst für ihren Idealismus und 
ihren Einsatz bedanken und sichere 
ihnen auch weiterhin die Unterstüt-
zung und Förderung seitens der Ge-
meinde zu. 
Das große Langenwanger Heimatfest, 
das „5. Langenwanger Marktfest“  
findet am Samstag, 27. und Sonn-
tag, 28. August 2016 im und um das 
Volkshaus, in der Hochschloßstraße 
und im Rathauspark statt.

Kindergemeinderat

Die Langenwanger Kinder und Jugend-
lichen stärker in die Gemeinde  mit-
einzubinden, ist ein weiterer Schwer- 
punkt in diesem Arbeitsjahr. Bei meh-
reren Zusammenkünften von rd. 30 
Kindern wurden bereits  verschiedene 
Ideen gesammelt und vor kurzem 
wurde Julia Reissenegger zur Kinder-
bürgermeisterin und Rene Magg zum  
Kinderbürgermeister gewählt. Rost&Späne

Der Kindergemeinderat im Sitzungssaal der Gemeinde

Besuche aus der Partnergemeinde 
Nittendorf

Unsere Gemeindepartnerschaft mit 
dem Markt Nittendorf  aus Bayern 
besteht schon seit über 35 Jahren und 
wird jährlich durch gegenseitige Be-
suche und Ausflugsfahrten erneuert.
Im April kamen 15 Schützinnen und 
Schützen vom Verein Alpenrose  
Etterzhausen mit Schützenmeister 
Robert Merl zu einem Vergleichs-
schießen zu unserem Schützenverein 
Raika Langenwang. 

Der Obst- und Gartenbauverein 
Undorf mit dem Vorsitzenden Gün-
ther Scherl führte im Mai die große 
viertägige Lehr- und Ausflugsfahrt in 
die Steiermark durch, bei der sie auch 
in unserer Gemeinde waren.

Ich wünsche allen Langenwange-
rinnen und Langenwangern einen 
schönen und erholsamen Urlaub, 
der Schuljugend viele schöne und er-
lebnisreiche Ferientage und bedanke 
mich bei der Langenwanger Bevölke-
rung für die gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung. 

Gemeinsam mit meinen Gemeinderä-
ten und den Mitarbeitern werde ich 
mich auch weiterhin bemühen, für  
alle dazu zu sein.

In aufrichtiger Verbundenheit
Ihr Bürgermeister
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Reisepass, Personal-
ausweis und Staats-
bürgerschaftsnach-
weis gratis

Die Ausstellung eines Kinder-
passes, eines Personalaus- 
weises und eines Staatsbürger- 
schaftsnachweises ist bis längs-
tens 2 Jahre nach Ge- 
burt des Kindes ge- 
bührenfrei.
Der Führerschein ist 
kein gültiges Aus-
weisdokument im 
Ausland!
Bei Fragen wenden 
Sie sich an das Se-
kretariat im Gemeindeamt, 
Tel.: 03854/6155-24.

Inhaltsverzeichnis
Vorwort des Bürgermeisters	 S.	 2-4

Gemeindeinformationen	 S.	 5-17

Kindergarten/Schulen	 S.	 19-24

Feuerwehr	 S.	 25

Musikverein	 S.	 26-27

Vereine	 S.	 27-42

Gewerbe	 S.	 43-46 

Seitenblicke	 S.	 47 

Gemeindematriken	 S.	 48-51

Veranstaltungskalender	 S.	 52 

Das Notariat Mürzzuschlag hält jeden 
1. Donnerstag im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr und jeden 3. Dienstag im 
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindeamt Langenwang Sprech-
stunden ab.

Fragen richten Sie bitte an

Dr. Dieter KINZER 
Öffentlicher Notar 

Max-Kleinoscheg Gasse 2
A-8680 Mürzzuschlag

TEL. 03852/26 47
FAX 03852/45 90

notar@kinzer.at

Flohmarkt
Langenwang

am Parkplatz Grüne Gasse 
neben Trafik Kurz

jeden 2. Samstag im Monat 
ab 08.00 Uhr

Termine:

Samstag, 09. Juli 2016
Samstag, 13. August 2016

Samstag, 10. September 2016

Anmeldung & Info: 

Frau Sophie Murnberger, 
Tel.: 03854/2180

Standplatzmiete € 5,00

Jeder kann mitmachen!DAS WC
IST KEIN
MISTKÜBEL

Das WC ist kein Mistkübel! Wer Müll über den Abfluss entsorgt, schädigt die Kanalisation und treibt den 
Aufwand für Reinigung und Reparatur in die Höhe. So entstehen jedes Jahr unnötige Kosten in Millionenhöhe. 
Kosten, die wir alle mit unseren Kanalbenützungsgebühren mittragen müssen! Also: Das Abwassernetz, 
die Geldbörse und auch die Umwelt schonen – den Müll sachgerecht entsorgen! 

Weitere Informationen finden Sie unter www.klobal.at.

15-10_DENKKLOBAL_STMK_Inserate_1Seite_Entwurf.indd   1 30.10.15   10:17
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Die Reiter und Reiterinnen im Ge-
meindegebiet Langenwang werden 
ersucht, entstandene Verunreinigun-
gen durch das Pferd nach Möglichkeit 
unverzüglich zu beseitigen. Es gibt 

zwar keine allgemeine Reinigungs-
pflicht bzw. gesetzliche Regelung, 
jedoch sollte dies aus Rücksicht auf 
andere Verkehrsteilnehmer und die 
Langenwanger Bevölkerung erfolgen.

Liebe Reiter und Reiterinnen!

Im Rathauspark steht eine Hütte 
der Werbegemeinschaft Langen-
wang. Diese Hütte kann für Veran-
staltungen gemietet werden. 
Infos: Frau Gerlinde Perner, 
Tel.: 0676/9491949

Hütte 
im Rathauspark

Bücherei

Kommen Sie in die Bücherei 
und holen Sie sich auch ein 
paar tolle Bücher zum Lesen.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr
Tel.: 03854/ 2550-14

Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 19.00 
Uhr im Hotel-Restaurant-Café Krai-
ner in Langenwang statt.

Beratungstermine:
06. Juli 2016
03. August 2016
07. September 2016
05. Oktober 2016
02. November 2016
Weitere Informationen werden von 
Montag bis Freitag (08.30 bis 12.00 
Uhr) bei der Solarwärme Info-Hot-
line 03112/588612 angeboten.

WICHTIGE NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Apotheken-Notruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123

Nutzen Sie die Möglichkeit mit 
Ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine opti-
male Werbemöglichkeit, da die 
Gemeindezeitung nicht wie an-
dere Zeitungen sofort weggelegt, 
sondern als amtliches Mitteilungs-
blatt öfters in die Hand genommen 
wird.
Die Preise für eine Einschaltung 
betragen:

Erfolgreich inserieren  
1/8 Seite -	 c	 40,00
1/4 Seite -	 c	 70,00
1/2 Seite -	 c	 120,00
1 Seite    -	 c	 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos:

Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-mail: 
breitegger.m@langenwang.at

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM

Öffnungszeiten 
jeden Freitag 

von 06.00 bis 14.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Bitte nehmen Sie bei jeglicher 
Entsorgung am Altstoffsammel-
zentrum Ihre Wertkarte mit. Ihre 
Wertkarte haben Sie Ende De-
zember mit dem Abfuhrplan 2016 
erhalten. Sollten Sie keine Wert-
karte erhalten haben, wenden Sie 
sich an das Gemeindeamt unter 
03854/6155-13.
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H u n d e -
b e s i t z e r 
neigen oft 
dazu, das 
Verhalten 
ihrer Hunde 
zu ver-
harmlosen. 

„Er tut ja eh nix...“ oder „.. er geht 
ja nur spazieren“ hört man dann, 
wenn man Hundebesitzer aufmerk-
sam macht, die Hunde an die Leine 
zu legen. Zu groß ist die Gefahr, 
dass nicht nur dem Hund selbst 
etwas passiert, sondern dass Men-
schen oder andere Tiere zu Scha-
den kommen. Bei Spaziergängen in 

Wald und Flur gehört der Hund an 
die Leine! Seien Sie als Hundebesitzer 
verantwortungsvoll und schützen Sie 
durch Vernunft Ihren eigenen Hund, 
andere Tiere und Menschen!

In der Gemeinde gehen immer 
wieder Beschwerden über Verun-
reinigungen durch Hundekot auf 
öffentlichen Flächen ein. Teilweise 
beschweren sich die Bürger aber 
auch darüber, dass Hundekot z.B. in 
ihren eigenen Vorgärten hinterlas-
sen wurde. Verschmutzungen durch 
Hundekot bieten einen unerfreuli-
chen Anblick und belästigen die Be-
völkerung. Leidtragende sind unter 

anderem Spaziergänger, die in die 
„Häufchen“ hineintreten oder die 
Straßenanlieger, die den Hunde-
kot dann entfernen müssen. Also, 
achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein 
„Geschäft“ erledigt. Bürgersteige, 
öffentliche Wege, Plätze und Grün-
anlagen sind dafür tabu. Sollte ihr 
Hund dennoch an einer dieser Stel-
len sein „Geschäft“ verrichten, dann 
sind Sie dazu verpflichtet, den Hun-
dekot zu beseitigen! 

Es gibt genügend Stationen mit  
Hundekotsackerlspender und Mist- 
kübel, wo das Häufchen entsorgt 
werden kann!

Achtung Hundebesitzer!

Im Rahmen des großen steirischen 
Frühjahrsputzes Ende April wurde 

auch in der Marktgemeinde Lan-
genwang wieder ordentlich geputzt. 

Bereits am Tag davor waren Schüler 
und Schülerinnen der beiden 3. und 
4. Klassen der Neuen Mittelschule/
Hauptschule mit Müllsäcken im Orts-
zentrum unterwegs, um den Müll zu 
sammeln. 
Am Samstag trafen sich  viele Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene am 
Bauhof um Straßen, Wander- und 
Spazierwege von Müll und Unrat zu 
befreien. 
Herzlichen Dank allen Vereinen, die 
dabei mitgewirkt haben, unser Lan-
genwang sauber zu halten.

Frühjahrsputz

Die fleißigen Müllsammler 
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Der nächste Termin zur Absolvierung 
des Hundekundenachweises für 
Hundebesitzer, die ihren Hund nach 
dem 01.01.2013 erworben haben 
und nicht die Kriterien erfüllen, die 
sie von der Verpflichtung den Kurs zu 
absolvieren entheben (nachweislich 
Hundebesitzer in den letzten 5 Jahren 
– Dauer der Hundehaltung unerheb-
lich, Absolvierung einer anerkann-

ten Prüfung, TierärztIn, ZoologIn, 
tierschutzzertifizierte Hundetraine-
rIn), ist Freitag, der 05.08.2016 von 
16.30 bis 20.30 Uhr, Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck-Mürzzuschlag, 
Außenstelle Mürzzuschlag, 8680 
Mürzzuschlag, DDr. Schachner-Platz 
1, Sitzungssaal, 4. Stock.
Die Anmeldung erfolgt durch Einzah-
lung des Kursbeitrages von € 40,80 

an der Amtskassa des jeweiligen 
Amtsgebäudes und gleichzeitige Ein-
schreibung in die vor Ort aufliegende 
Teilnehmerliste bis spätestens 3 Tage 
vor Stattfinden des Kurses. Eine Ab-
solvierung des Kurses ohne vorherige 
Anmeldung ist nicht möglich! 

Die maximale Teilnehmeranzahl be-
trägt 25 Personen.

Hundekundenachweis für Hundebesitzer

Auch dieses Jahr konnte am 14. Mai 
neben der theoretischen auch die 
praktische Prüfung zur Erlangung des 
Jungmusikerleistungsabzeichens des 
Österreichischen Blasmusikverban-
des in unserer örtlichen Musikschule 
abgelegt werden. 7 MusikschülerIn-
nen stellten sich bestens vorbereitet 
der Jury und konnten ausgezeichnete 
Erfolge erzielen. 

Die Musikschülerin Martha Hofbauer 
legte zusätzlich zum Jungmusiker- 
leistungsabzeichen in Gold auch die 
Musikschulabschlussprüfung auf ih-
rem Instrument mit ausgezeichne-
tem Erfolg ab. 
Die öffentliche Musikschule bietet 
Bildung für das Leben, sie vermittelt 
neben der Schulung von instrumen-
talen und vokalen Fertigkeiten auch 
die dazugehörigen Kenntnisse über 
Musiktheorie, Musikstile und kultu-
relle Hintergründe. Die Fähigkeit zur 
selbstständigen musikalischen Arbeit, 
die Aneignung von Lernstrategien so-

wie die Förderung des gemeinsamen 
Musizierens und damit der Team- 

fähigkeit sind weitere wichtige Ziele 
der Musikschulpädagogik.

Musikschule Langenwang

Wir gratulieren:

Rene Magg	 Trompete	 Junior
Philipp Schnepf	 Saxophon	 Junior
Fabian Hiess	 Bariton	 Junior
Kathrin Schmid	 Querflöte	 Bronze
Sebastian Kohlbacher	 Schlagzeug	 Bronze
Julia Hofbauer	 Klarinette	 Gold
Martha Hofbauer	 Waldhorn	 Gold

Die beiden „Golden Girls“ Martha und Julia Hofbauer mit ihren Lehrern, Korrepetitorinnen, Prüfer- 
innen und der Musikschulleitung. 

Treffpunkt: jeden Mittwoch, 17.30 Uhr
Festwiese (hinter Billa)

Aktivstunde für 
Kinder und Jugendliche

Schwerpunkt Fitness 
und Spaß mit 
Markus & Walter

Sprechtage Pensions- 
versicherungsanstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3

INFOS: www.pensionsversicherung.at
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Treffpunkt: jeden Mittwoch, 18.30 Uhr
Festwiese (hinter Billa)

Laufen 
und 
Nordic-Walking 
für alle Zielgruppen

Lärmbelästigung 
vermeiden
Die Marktgemeinde Langenwang 
bittet die Bevölkerung von Langen-
wang, das Rasenmähen und andere 
Lärmbelästigungen an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an Wochentagen 
in der Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr 
und von 20.00 bis 08.00 Uhr zu un-
terlassen.

Amtsstunden 
des Bürgermeisters:

Montag bis Freitag:	   8.00 bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag: 	 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:	 Termin nach Vereinbarung

Gemeindeamt Telefon:	 03854 / 6155 – 16
Bürgermeister Telefon:	 0664 / 46 16 471

E- Mail:	 hofbauer.r@langenwang.at

MarktgeMeinde 
Langenwang

Aufgrund der großen Erfolge der 
Vorjahre findet am Samstag, 27. 
und Sonntag, 28. August 2016 im 
und um das Volkshaus, in der Hoch-
schloßstraße und im Rathauspark 
das 5. Langenwanger Marktfest 
statt. Das Festkomitee ist bemüht, 

ein unterhaltsames Programm mit  
Ausstellern, der Werbegemein-
schaft Langenwang aktiv und Lan-
genwanger Vereinen zu erstellen. 
Am Sonntag findet von 11.00 bis 
13.00 Uhr der Radio „Grün-Weiß“ 
Frühschoppen statt.

Vorankündigung:  
5. Langenwanger Marktfest

Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass Hecken, Sträucher und Bäume, 
die von Privatgrundstücken in den 
öffentlichen Verkehrsraum hinein-
ragen oder hineinwachsen, gerade 
für Fußgänger oder Radfahrer aber 
auch für Fahrzeuge eine Verkehrs-
gefährdung darstellen. Immer wie-
der müssen wir feststellen, dass so 
manche Gehsteige von Fußgängern 
gar nicht oder nur unter starker Be-
hinderung genutzt werden können, 
weil sie durch überhängende Zweige 
oder überwucherte Zäune und nicht 
zurückgeschnittene Bodenpflanzun-
gen fast unbegehbar geworden sind.
Bitte überprüfen Sie ihr Grundstück 
in diesem Sinne und bedenken Sie, 
dass Sie im Falle von Verletzungen 
oder bei Schäden von Fahrzeugen 
haftbar gemacht werden können.

Zurückschneiden 
der Bäume und 
Sträucher im 
Straßenbereich und 
auf den Gehwegen

Müllentsorgung
Es wird eingehendst ersucht, am 
Vorabend des 1. Abfuhrtages den 
Müllcontainer gut sichtbar hinzu-
stellen! Sollte Ihre Mülltonne nicht 
entleert worden sein, kontaktieren 
Sie die kostenlose Hotline der Firma 
Saubermacher unter 059/800!
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Am Freitag, dem 11. März fand im 
Rahmen  einer Multimediaschau die 
Verleihung der Preise an die 68 Teil-
nehmer des Blumenschmuck - Ge-
meindebewerbes 2015 statt. 

Mehr als 150 Blumenfreunde nah-
men an dieser traditionellen Veran-

staltung im Volkshaus teil. Als Danke-
schön erhielten die Preisträger einen 
Frühlingskorb und Gutscheine zum 
Blumenkauf für die nächste Saison.

Im Anschluss gab es wieder die große 
Verlosung der Eintrittskarten, sowie 
ein Gewinnspiel. Viele schöne Preise, 

unter anderem eine Busreise für 
zwei Personen (alles inklusive) in die 
Fossilienwelt Stetten und ins Schloss 
Liechtenstein nach Lednice (CZ) wur-
den verlost. 
Die glückliche Gewinnerin der Reise, 
Frau Hannelore Pink, freute sich über 
Ihren Gewinn.

Blumenschmuckwettbewerb 2016
Preisverleihung Blumenschmuckwettbewerb

Die Gewinner der Verlosung mit Bgm. Hofbauer und Kulturreferentin  
GR Birgit Reisinger

Marlies Lechner und Maria Pretterhofer mit den Gratulanten

Die besten des Gemeindebewer-
bes werden an den Landesblumen-
schmuckbewerb gemeldet. 2015 gab 
es in unserer Gemeinde wieder 5 
Preisträger, von den Steiermark weit 
mehr als 30000 Teilnehmern. Das ist 
schon eine beachtliche Leistung unse-
rer Blumenfreunde aus Langenwang. 
Wir laden Sie deshalb ein, beim dies-
jährigen Blumenschmuckwettbewerb 
teilzunehmen. Wenn Sie einen schö-
nen Vorgarten, Balkon, Garten oder 
nur ein paar Fensterkistchen haben, 
so füllen Sie das Teilnahmeformular 
aus (senden, faxen, mailen) oder ge-
ben es bis zum 11. Juli 2016 persön-
lich am Gemeindeamt ab.

Unsere bewährte Jury bestehend aus 
Gemeindebediensteten und einem 
unabhängigen Gärtnermeister aus 
unserem Bezirk wird Sie dann besu-
chen und Ihren Blumenschmuck nach 
einem vorgeschriebenen Punktesys-
tem bewerten, ein paar Fotos für die 
nächste Multimediaschau machen – 
und schon haben Sie gewonnen.	  

Es gibt nur Gewinner, und sei der 
Blumenschmuck noch so klein, je-
der Teilnehmer wird für seine Mü-
hen unseren schönen Ort mit einem 
Blumenschmuck noch attraktiver für 
Gäste zu gestalten, belohnt. 
Gerade in Zeiten wie diesen ist ein 

schöner Blumenschmuck wie „Bal-
sam für die Seele“. 
Also Teilnahmeschein ausschneiden, 
ausfüllen und mitmachen beim dies-
jährigen Blumenschmuck Gemeinde- 
bzw. Landesbewerb.

Wir freuen uns jetzt schon auf einen 
Besuch in Ihrem persönlichen Blu-
menparadies.

E-Mail: gde@langenwang.at, 
Fax: 03854 / 6155-20

Gemeindeblumenschmuckwettbewerb

Bunter Blumenmix

Für die Teilnehmer gab es schöne Blumenkörbe
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•	 Parteienverkehr:
Montag bis Freitag 
08.00 bis 12.00 Uhr, 
Montag 14.00 bis 17.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung
www.langenwang.at,
E-mail: gde@langenwang.at

Durchwahlverzeichnis
Rufnummer: 

03854-6155

		  DW

•	 Bürgermeister
	 Rudolf Hofbauer	 16

•	 Amtsleitung
	 Ing. Andreas Schütky	 13

•	 Sekretariat
	 Manuela Breitegger	 24

•	 Bürgerservice, Meldeamt
	 Dietmar Gamsjäger	 14

•	 Bürgerservice, Standesamt, 
	 Wohnungen
	 Stephan Bauer	 17

•	 Verwaltung 
	 Dolomitbergbau
	 Rudolf Hofbauer	 16

•	 Bauamt
	 Richard Schmid	 12

•	 Kassenleitung
	 Horst Rinnhofer	 15

•	 Abgabenverwaltung
	 Margot Geineder	 10

•	 Buchhaltung
	 Gabriele Windhaber	 18

•	 Altstoffsammelzentrum
	 Öffnungszeiten: 
	 Freitag 06.00 bis 14.00 Uhr

•	 Dolomitbergbau
	 Montag bis Donnerstag 
	 06.00 bis 17.00 Uhr
	 Freitag 06.00 bis 14.00 Uhr
	 im Winter geschlossen	 Tel. 2447

• Bücherei
	 Montag und Donnerstag 
	 16.00 bis 19.00 Uhr	 Tel. 2550-14

Marktgemeindeamt Langenwang

Homepage:
Besuchen Sie uns auf der Gemeindehomepage www.langenwang.at um über das aktuelle Gemeindegeschehen 

informiert zu sein (Termine, Infos, Service und Verwaltung usw.)

Wir gratulieren 
Herrn DI Fried-
rich Krumphals 
zum Doktor der 
montanistischen 
Wissenschaften. 

Seine Doktorar-
beit handelte von der „Einsatzdau-
ervorhersage von Werkzeugen aus 
Warmarbeitsstahl unter Berücksichti-
gung mikrostruktureller Veränderun-
gen zufolge zyklischer thermomecha-
nicher Belastungen“.

Dipl.-Ing. Dr. 
Friedrich Krumphals

Seitens der ASFINAG erfolgt im Jahr 
2016 die Generalsanierung der Rich-
tungsfahrbahn Seebenstein. 

Im Zuge dieser Arbeiten werden die 
bestehende Brücken und teilweise 
die Lärmschutzwände saniert, sowie 
eine neuer lärmarmer Fahrbahnbelag 
aufgebracht. 
Gleichzeitig werden die Fahrbahn-
wässer mittels neuer Rohrleitungen 
gefasst und über neu zu errichtenden 
Gewässerschutzanlagen abgeleitet. 
In diesen Gewäs-
serschutzanla-
gen werden die 
Straßenwässer 
gespeichert und 
anschließend ge-
reinigt.

Folgende Gewäs-
serschutzanlagen 
werden errichtet:

-	 Bereich Eggerbrücke Speicher- 
	 volumen 210m³
-	 Bereich Sägewerksbrücke Speicher- 
	 volumen 100m³
-	 Bereich Waldrandsiedlung Spei- 
	 chervolumen 395 m³
-	 Bereich Auffahrt Langenwang Spei- 
	 chervolumen 185 m³

Durch diese Gewässerschutzanlagen 
kommt es zu einer Entlastung bei 
Starkregenereignissen, da ein Reten-
tionsvolumen von insgesamt 890m³ 

für das anfallende Straßenwasser er-
richtet wird.

Die Bauvollendung ist für Ende No-
vember 2016 geplant.

Baumaßnahmen S-6 Semmering Schnellstraße 
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Langenwanger Maisingen

Die Kinder des Pfarrkindergartens

Der Musikverein

Das Kulturreferat der Marktge-
meinde mit Obfrau Birgit Reisinger 
und Vzbgm. Franz Reithofer veran-
staltete Anfang Mai im Volkshaus 
wieder das beliebte und traditionelle 
Maisingen.
Und es war auch in diesem Jahr ein 
voller Erfolg. Neben dem Musikver-
ein, den Kindern des Pfarrkindergar-
tens (die wieder eine tolle Vorführung 
„hinzauberten“) und dem Trachten- 
verein war auch das Trio Mißebner  
engagiert (bei der Harmonika Staats- 
meisterschaft sicherte sich erst vor 
kurzem Klara den Titel und gemein-
sam mit ihren beiden Brüdern Bruno 

und Felix gewannen sie in der Katego-
rie Volksmusikensemble), um den Be-
suchern im übervollen Saal einen un-
terhaltsamen Vormittag zu bieten. Ein 

herzliches Danke auch dem Pfarrge-
meinderat mit seinem Vorsitzenden  
Mag. Helmut Schnepf für die Bewir-
tung der „Akteure“ und Besucher.

Das Trio Mißebner

Der Trachtenverein

Reithofer, Reisinger und Schnepf (v.li.)
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Der Obst- und Gartenbauverein 
Undorf aus unserer Partnergemeinde 
Nittendorf (Bayern) war einige Tage 
in der Steiermark, um sich unser 
schönes Bundesland anzusehen.

Natürlich kamen sie auch nach Lan-
genwang, wo sie von Vzbgm. Franz 
Reithofer begrüßt wurden, wobei er 
in seinen Grußworten die Verbun-
denheit  zwischen Langenwang und 
Nittendorf hervorhob. 

Als Gastgeschenk hatten die „Undor-
fer“ einen Walnußbaum im Gepäck, 
der umgehend am Kinderspielplatz 
mit den Gemeindevertretern und 
dem Vorsitzenden des Gartenbau-
vereines Günther Scherl eingesetzt 
wurde.

„Nittendorfer“ in Langenwang

Arbeit getan – GR Philipp Könighofer, GR Marianne Milchrahm, GR Johann Windhaber, Günther 
Scherl und Vzbgm. Franz Reithofer (v.li.n.re.)

Ende Mai fand in Eisenerz die 22. 
Auflage des legendären Erzbergro-
deos, dem härtesten Endurorennen 
der Welt statt. Nach 2013 versuchte 
es der Langenwanger Johann Haberl 
wieder am Berg aus Eisen gegen wei-
tere 1500 Fahrer. Zuerst ging es in 
der Qualifikation, dem Iron Road Pro-

log um den Einzug ins Hare Scramble 
wo 500 Teilnehmer an den Start ge-
hen und heuer lediglich 9 Fahrer das 
Ziel sahen. Haberl  fuhr im Prolog auf 
Rang 157 und schaffte es beim Hare 
Scramble bis zum 12. Checkpoint und 
den beachtlichen 89. Platz.
Wir gratulieren!

Johann Haberl beim Erzbergrodeo

Am Steilhang in der berüchtigten Badewanne

Sehr geehrte Bürger der Marktge-
meine Langenwang!
Es wird nochmals darauf hingewie-
sen,  dass der Geh-und Radweg von 
der Sprengzaunstraße bis zum Haus 
Grazerstraße 68 (gekennzeichnet mit 
der runden Tafel) benützungspflich-
tig ist! Das heißt, der Radweg muss  
in diesem Bereich von den Radfah-
rern benutzt werden. Ab dem Haus 
Grazerstraße 68 ist der Radweg nicht 
mehr benützungspflichtig (eckige 
Tafel), sollte aber aus Sicherheits-
gründen ebenfalls benützt werden. 
Jedenfalls muss der Radweg aber auf 

Höhe Elektro Stehrer verlassen wer-
den, weil eine Weiterfahrt auf dem 
Gehsteig verboten ist.
In diesem Zusammenhang wird noch-
mals eindringlich darauf hingewie-
sen, dass in Langenwang keinesfalls 
die Gehsteige mit dem Fahrrad be-
fahren werden dürfen. 
Es wird an die Vernunft der Bürger 
von Langenwang appelliert, weil das 

Fahrverbot mit Rädern auf Gehstei-
gen sinnvoll ist und die Benützer 
(Fußgänger) schützen soll.
Des Weiteren  möge darauf Bedacht 
genommen werden, dass für alle 
Straßen in Langenwang, außer der  
L 118,  eine 30 km/h Geschwindig-
keitsbeschränkung gilt.   

Der Inspektionskommandant: 
Kainer

Die Polizeiinspektion Langenwang informiert
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Die Befahrung dieser schönen Stre-
cke wird durch die gute Zusammen-
arbeit zwischen dem Forstgut der 
RZB und den Gemeinden ermöglicht. 
Alle Radfahrer werden um Disziplin 

und Einhaltung der Regeln ersucht. 
Bei Zuwiderhandlungen und Verlas-
sen der Strecke ist mit einer Strafe zu 
rechnen. Die Befahrung der Strecke 
Malleisten Alm zur Hönigsberg Alm 

oder umgekehrt ist ausschließlich nur 
zu folgenden Zeiten erlaubt:

01. Juni bis 16. August, 
08.00 - 19.00 Uhr
17. August bis 15. September, 
08.00 - 18.00 Uhr
16. September bis 31. Oktober, 
08.00 - 16.00 Uhr

	 1.)	Gutschlhoferhütte
	 2.)	Schranken 0,5km
	 3.)	Abzweigung Hönigsbergeralm  
		 1,35km
	 4.)	Abzweigung Kaarl 0,9km
	 5.)	Wetterkreuz 0,5km
	 6.)	Lammeralm 3,85km
	 7.)	Abzweigung Feistritzgraben  
		 0,45km
	 8.)	Abzweigung Richtung Malleisten  
		 0,65km
	 9.)	Gatter Malleisten 0,3km
	10.)	Malleisten
Die gesamte Streckenlänge beträgt 
8,5km.

Mountainbiking Runde Hönigsberg  < -- > Malleisten Alm

Die Bäuerliche Wärmeliefergenos-
senschaft reg. Gen. M.b.H. konnte 
kürzlich das Projekt „ Ausbau Bio-
masseheizwerk Bahnhofstraße 9“ 
durch Erreichen des Meilensteines 5, 
im begleitenden Qualitätsprogramm, 
abschließen. 
Im Zuge dieses Ausbaues wurde ne-
ben einer Kesselerweiterung auch 
ein moderner Elektrofilter in den Ab-
luftstrom eingebaut, der die entste-
henden Emissionen auf ein absolutes 

Minimum reduziert. Die Emissions-
messungen vom April 2016 belegen, 
dass die ohnehin sehr niedrigen, 
zulässigen Grenzwerte deutlich un-
terschritten werden konnten. Dies 
wurde einerseits durch permanente 
Wartung und Instandhaltung der 
Anlagen und andererseits durch den 
Einsatz höchster Qualität beim Heiz-
material erreicht. Das verwendete 
Heizmaterial stammt ausschließlich 
aus heimischen Wäldern und wird 

aus einem Umkreis kleiner 15 km um 
Langenwang zugeliefert. Derzeit wer-
den 552 Betriebe und Haushalte in 
Langenwang durch das Netz der Bäu-
erlichen Wärmeliefergenossenschaft 
versorgt. Da die bestehende Heizan-
lage noch weitere Haushalte versor-
gen kann, ohne eine Mehrbelastung 
für die Umwelt zu verursachen, wird 
neben der Netzverdichtung eine 
Leitungserweiterung im Bereich Ki-
nogasse – Loosstraße – Bergstraße 
projektiert.

Anfragen von Interessenten bitten 
wir an den Obmann Manfred Rinnho-
fer oder den Geschäftsführer DI(FH) 
Gerhard Asinger zu richten. 

Bäuerliche 
Wärmeliefergenossenschaft
Langenwang, Schögglstraße 19, 
0664 / 88 79 57 76

Fernwärme Langenwang – eine saubere Sache

Ihr Betrieb schützt unser Klima
Bäuerliche Wärmeliefergenossenschaft Langenwang

regGenmbH
Mit dem Projekt Biomasse NW - Langenwang
entlasten Sie unser Klima jährlich um 1.046,67 Tonnen CO2

Wir danken Ihnen für Ihren nachhaltigen Beitrag
zum Klima- und Umweltschutz in Österreich

Ihre Investition wurde durch eine
Umweltförderung des BMLFUW gefördert
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Die Arbeit 
im Sozialaus-
schuss der 
G e m e i n d e 
umfasst un-
ter anderem 
die Organi-
sation von 
Veranstaltun-
gen wie der 
Weihnachts-

feier für Senioren, einem Senioren-
nachmittag im Frühjahr (der heuer 
zum 50. Mal stattfand. Alle Bewohner 
ab dem 60. Lebensjahr wurden zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein ins 
besonders schön geschmückte Volks-
haus eingeladen) und einem Mütter- 
Baby Nachmittag.
Bei diesen Veranstaltungen ergibt 
sich immer wieder die Möglichkeit, 
bei gemütlichem Beisammensein ak-
tuelle Themen, Wünsche und Sorgen 
zu diskutieren und soweit möglich 
auch in der Gemeindearbeit zu be-
rücksichtigen. 

Im Rahmen der Seniorenurlaubsak-
tion des Landes Steiermark und der 
Marktgemeinde Langenwang ver-
brachten 7 Langenwanger Personen 
eine schöne und erholsame Woche 
in Gamlitz.  Ich besuchte unsere Lan-
genwanger am Urlaubsort in der Süd-
steiermark und alle waren sich einig, 
dass man gut betreut und verpflegt 
wurde und sich alle rundum wohl ge-
fühlt haben.

Im März wurden alle Mütter mit ihren 
Babys, die in den letzten 12  Mona-
ten geboren wurden und den Haupt-
wohnsitz in Langenwang haben, zu 
einem gemeinsamen gemütlichen 
Nachmittag ins Volkshaus eingela-
den. Diese Veranstaltung erfreute 
sich großer Beliebtheit.
Die Mütter / Eltern werden einer-
seits entlastet, da keine Hausbesuche 
mehr stattfinden und andererseits 
kann ein netter Kontakt  untereinan-
der hergestellt  werden und auch die 
Gemeinschaft gefördert werden. In 
diesem Rahmen werden die kleinen 
und großen Gäste von der Markt-
gemeinde Langenwang bewirtet 
und der „Langenwanger-Baby-Gut-
schein“ mit einem Blumengruß als 
Geschenk überreicht. Die Marktge-

meinde Langenwang legt großen 
Wert darauf, dass sich alle Alters-
schichten in unserer Gemeinde wohl 
füllen.

Im Zuständigkeitsbereich des Sozial-
ausschusses liegt auch die Vergabe 
von Gutscheinen in der Vorweih-
nachtszeit. 

Neben diesen Fixpunkten ist man be-
müht Vorträge über aktuelle Themen 
und Informationsveranstaltungen zu 
organisieren und vor allem auch bei 
individuellen Anliegen und Proble-
men Hilfe zu stellen. 

Für Anregungen, Wünsche und  Ideen 
können sie sich gerne an das Gemein-
deamt oder an mich wenden.

Sozialausschuss

GR Christa Weissenbacher, 
Obfrau
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Beste Stimmung beim  Seniorennachmittag im Volkshaus

Baby-Nachmittag im Volkshaus
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Nach der 
letzten Ge-
meinderats-
wahl im März 
2015 wurde 
der Fachaus-
schuss „Ju-
gend, Sport & 
Freizeit“ neu 
definiert und 
hat bis dato 

mit bestem Wissen und Gewissen in 
seinen Tätigkeiten gearbeitet. 
Die Einführung eines Kinder-und 
Jugendgemeinderates war für Lan-
genwang  schon immer ein großes 
Anliegen. Gleich in der ersten Aus-
schusssitzung wurde darüber beraten 
und darauffolgend ein Antrag im Ge-
meinderat gestellt. Aus der aktuellen 
Entwicklung und an der Freude der 
Kinder sieht man, dass sich dieses 
Projekt auf die Langenwanger Kinder 
und Jugendlichen, im Zusammen-
hang mit Kommunalpolitik und De-
mokratie, sehr positiv auswirkt. Die 
Betreuung dazu wurde der Landent-
wicklung Steiermark überlassen, mit 
der auch schon eine Konzeptausar-
beitung bezüglich einer Neuauflage 
des „Erlebnislaufes“ im Gang ist.

Um im digitalen Zeitalter immer auf 
den neuesten Stand zu sein, was Ver-
anstaltungen betrifft, wurde der On-
line-Veranstaltungskalender erstellt, 
bei dem man auf der Gemeinde-

homepage aktuelle Ereignisse in der 
Gemeinde abrufen kann. Im Bereich 
Wintersport konnte die Gemeinde 
was den Eislaufplatz betrifft auf eine 
sehr gute Saison zurückblicken. Die 
Kunsteisanlage war sehr gut ausge-
lastet. Unter anderem konnten beim 
Faschingseislaufen zahlreiche Kinder 
begrüßt werden, die bestens unter-
halten wurden und anschließend ei-
nen Krapfen bekamen. Auch der tra-
ditionelle Gemeindepokal konnte bei 
Traumwetter bestritten werden. Be-
züglich Gemeindepokal war es dem 
Ausschuss auch ein Anliegen kon-
krete Rahmenbedingungen zu schaf-
fen. Daher fand eine Zusammenkunft 
mit den Vertretern der austragenden 
Vereine, dem Bürgermeister und 
dem Ausschussobmann statt, bei der 

ein Konzept für die nächste Jahre, gut 
durchdiskutiert, beschlossen wurde. 
Als letzte Aktivität wurde eine Fit-
nessstunde für Kinder und Jugendli-
che eingeführt und die Fortführung 
des Lauf- und des Nordic-Walking 
Treffs ist nach Absprache mit den 
zuständigen Betreuern wieder voll 
Gang! 

Zurzeit finden auch Gespräche mit 
dem Bewegungsland Steiermark 
statt. Diese bieten Bewegungsan-
bietern in Langenwang (Vereine) die 
Möglichkeit sich professionell weiter-
auszubilden. Ziel dieser Zusammen-
arbeit ist es, eine vereinsübergrei-
fende Zusammenarbeit im Bereich 
Bewegung in jeder Altersklasse und 
in jeder Bewegungsart zu schaffen.

Fachausschuss: „Jugend, Sport & Freizeit“

GR Michael Hofbauer, 
Obmann
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Kindergemeinderat

Ihr Gebäudereiniger und Hausbetreuer im Mürztal
Tel. 0676/610 34 64 · josef.haindl@gmx.net

Josef Haindl · 8665 Langenwang · Bahnhofstraße 6

Reinigung · Grünflächenbetreuung · Winterdienst
in Langenwang – Pretulstraße

verschiedene Größen

von ca. 700 m2 bis 1100 m2

voll aufgeschlossen
alle Anschlüsse an der Grundstücksgrenze

Kontakt :  Breuer Josef – 0664 / 57 64 886
Auskunft auch am Gemeindeamt

Baugründe zu verkaufen
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Z u s a m m e n 
mit  dem 
B u n d e s m i -
n i s t e r i u m 
für Inneres 
und unserem 
neuen Innen-
minister Mag. 
Wolfgang So-
botka haben 
wir für uns 

Bürger die Initiative „Gemeinsam Si-
cher“ gestartet. Als Vorreiter in Ös-
terreich soll und wird dieses Projekt 
wachsen. Ziel ist es die Sicherheit in 
unserer Region zu erhöhen. Gleich-
zeitig schaffen wir mit der Facebook-

gruppe „Einbrüche Bruck-Mürzzu-
schlag“ eine zeitnahe Möglichkeit 
zur Aufklärung über mögliche Bedro-
hungen.
Auch wurden zusammen mit der Bür-
germeisterin von Krieglach, DI Regina 
Schrittwieser, dem Bürgermeister 
von Neuberg, Peter Tautscher, so-
wie dem Vizebürgermeister LAbg. 
Hannes Amesbauer über die direkte 
Zusammenarbeit für unsere Region 
und die Möglichkeiten für Straftaten-
prävention gesprochen. Hier wird es 
auch in absehbarer Zeit zu sinnvol-
len Synergien kommen. Gespräche 
mit anderen Blaulichtorganisationen 
wie der Feuerwehr wurden ebenfalls 

bereits geführt. Gemeinsam werden 
wir unser schönes Langenwang und 
den Bezirk Bruck-Mürzzuschlag un-
ter Mithilfe unserer Bürger sicherer 
gestalten.
www.gemeinsam-sicher.at

„Gemeinsam Sicher“

Sicherheitsreferent 
GR Peter Fünder
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GR Peter Fünder und Innenminister Wolfgang 
Sobotka

Impressum
Herausgeber: Marktgemeinde Langenwang, Wiener Straße 2, 8665 Langenwang, gde@langenwang.at
Redaktion: Franz Reithofer
Layout und Gesamtherstellung: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg
Fotos: Franz Reithofer, Manuela Breitegger, Wolfgang Gaube, Manfred Polansky, Manuel Froihofer, Dominik Riemelmoser, 
Pfarrkindergarten, Volksschule, verschiedene Vereine, Foto Ebner

Leonie Raß lernt seit 6 Jahren in der 
Johannes Brahms Musikschule in 
Mürzzuschlag Geige nach der Suzuki 
Methode.
Sie hat beim „4. Brahms Music Win-
ter Festival Mürzzuschlag“ Anfang Fe-
bruar von 107 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, die als Solisten oder 
in Ensembles angetreten sind, den 
hervorragenden 2. Platz erreicht. Als 
Sonderpreis erhielt sie die Teilnah-
megebühr für die British Suzuki Gala 
Week zu Ostern in London, bei der sie 
als einzige Österreicherin in der Royal 
Albert Hall ihr Können unter Beweis 
stellte konnte.
Im März hat Leonie auch beim Lan-
deswettbewerb „Prima la Musica“ in 
Graz in der Altersgruppe I den 1. Preis 
mit Berechtigung zur Teilnahme am 
Bundeswettbewerb in Linz erreicht.
Sie vertrat damit die J. Brahms Mu-
sikschule Mürzzuschlag als eine der 

wenigen Geigerinnen aus der Steier-
mark. Am Klavier begleitet wurde sie 
vom Klavier- und Orgellehrer Bern-
hard Hirzberger.
Leonie wurde bereits das 4. Mal beim 
Brahms Music Winter Festival Wett-
bewerb mit 1. Preisen ausgezeichnet 

und nimmt heuer das 6. Mal beim 
internationalen Suzuki Festival Ende 
Juli in Mürzzuschlag teil.

Wir gratulieren und wünschen ihr 
auch in Zukunft mit ihrem Instrument 
viel Erfolg.

Erfolgreiche Langenwangerin 

Leonie Raß
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KINDERGARTEN

Nutzen Sie jetzt die Initiative der Energienetze Steiermark mit Top-Geräten von Bösch, Buderus, Hoval, 
Junkers, Vaillant, Viessmann, Wolf und 100 Partner-Installateuren, ideal für Sanierung und Neubau. Die 
Gastherme versorgt Sie rund um die Uhr – damit Sie sich um nichts mehr kümmern müssen. Falls benötigt, 
stellen wir einen kompletten Gasanschluss mit maximal 15 Laufmetern Anschlussleitung zum Preis von 
nur 2.790 Euro her. Details unter der Info-Hotline 0316 / 90555 sowie auf www.e-netze.at/aktionen.

www.e-netze.at

Bezahlte Anzeige

CLEVER 
ZUR NEUEN 
GASHEIZUNG!

Komplettpreis ab

für Ihre 
Gasheizung

€5.600,-

gültig bis 
31.12.2016

heizung.klima.lüftung
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Am 5. Mai durfte der Pfarrkindergar-
ten beim Maisingen wieder einen 
Part übernehmen und es wurde das 
mit viel Elan erarbeitete Theaterstück 
„Mausical“ aufgeführt.

Neben den vielen Aktivitäten im 
Pfarrkindergarten gab es auch Aus-
gänge wie zum Beispiel einen Besuch 
in der Bücherei oder in der Turnhalle. 
Der Kindergarten bedankt sich herz-
lich bei der Gemeinde für die Benüt-

zung. Anfang April fuhren alle Kin-
dergartenkinder mit dem Zug nach 
Krieglach zum Theater „Heuschreck“. 
Dieser Ausflug war für alle ein tolles 
Erlebnis. Am 13. Mai fand wie geplant 
die Familienwanderung statt. Die 
Kinder wanderten mit Eltern, Groß-
eltern und Familienangehörigen zur 
Ruine Hohenwang, wo sie Lieder und 
Gedichte zum besten gaben. Auch 
überreichten die Kinder ihren Fami-
lien ein selbst gestaltetes Geschenk. 

Anschließend konnten alle die Ruine 
besichtigen und gemütlich wieder 
nach Hause wandern. 
Ein großer Dank gilt hier dem Party-
service Zwing, welches die Jause für 
alle Kindergartenkinder bereitstellte.
Zum Schluss dieses Kindergartenjah-
res möchte sich das gesamte Kinder-
gartenteam bei der Marktgemeinde 
Langenwang recht herzlich für die 
gute Kooperation und Zusammenar-
beit bedanken.

Pfarrkindergarten

Mausical Mausical

Besuch in der Bücherei Familienwandertag

Nach einer Wanderung schmeckts am besten Fleißig geturnt wurde in der Turnhalle
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Wussten Sie schon, dass …

…	unsere Volksschule und der Pfarr- 
	 kindergarten einen Kooperations- 
	 kalender zur Intensivierung der  
	 Zusammenarbeit erarbeitet haben? 

…	bei der Sammlung für die Lebens- 
	 hilfe Mürztal unsere Kinder  
	 € 1.270,85 gesammelt haben, die  
	 der Region in vollem Ausmaß zu  
	 Gute kommen? Danke!

…	unterstützt durch unsere Schwimm- 
	 tage viele Kinder schon jetzt die  
	 Kriterien für den Frühschwimmer  
	 und den Freischwimmer erfüllt  
	 haben?

…	bei unserer Apfelaktion heuer  
	 erstaunliche viele Äpfel verspeist  
	 wurden?

…	sich die Kinder der 2. Klassen bei  
	 der bestens vorbereiteten Erst- 
	 kommunionsfeier am 24.04.2016  
	 wetterfest zeigten? 

…	alle Kinder der 3. und 4. Klassen  
	 am Projekt „Mein Körper gehört  
	 mir“ (4 Termine) teilgenommen  
	 haben?

…	sich die SchülerInnen der 2a und  
	 2b als Hobbygärtner bewiesen  
	 und mit der selbst angebauten  
	 Kresse Butterbrote verfeinert  
	 haben?

…	die 3a und die 3b bei der Aktion  
	 „Hallo Auto“ viel Wissenswertes  
	 über den (langen) Anhalteweg ei- 
	 nes PKWs erfahren haben, indem  
	 sie unter anderem das Auto selbst  
	 abbremsen durften?

…	die 4b im Kunsthaus Mürzzuschlag  
	 bei einem Workshop mit der Kün- 
	 stlerin Maga Sabina Hörtner so  
	 tolle Zeichnungen angefertigt hat,  
	 dass diese im Kunsthaus ausge- 
	 stellt worden sind?

…	bei der Bücherausstellung an- 
	 lässlich der Lesung der Kinderbuch- 
	 autorin Michaela Holzinger und  
	 am Elternsprechtag sehr viele Bü- 
	 cher bestellt wurden? Wir bedan- 
	 ken uns bei den Eltern, dass sie uns  
	 dabei unterstützen die Kinder zum  
	 Lesen zu verlocken.

…	bei unseren SchülerInnen der 3.  
	 Klassen nach professioneller Vor- 
	 bereitung durch Gruppeninspektor  
	 Anton Fritz bald die Prüfung zur  

Volksschule Langenwang

Puppomobil: Der Kasperl macht schon wieder alles falsch! Hindernisbewältigung

	 Erreichung des „Dienstgrades“ Kin- 
	 derpolizist/in ansteht?

…	die 3. Klassen einen Lehrausgang  
	 zur FF Langenwang durchgeführt  
	 haben und vor Ort viel Interessan- 
	 tes von HBI Gerhard Asinger und  
	 seinem Team erfahren haben?

…	Kinder der 3. und 4. Klassen nun  
	 dem neu gegründeten Kinderge- 
	 meinderat angehören?

…	wir das „Puppomobil“ der AUVA im  
	 Rahmen der Verkehrserziehung  
	 der 1. und 2. Klassen zu uns einge- 
	 laden haben und wir restlos be- 
	 geistert waren?

…	sich alle Klassen entweder am  
	 Raiba-Zeichenwettbewerb oder  
	 am Zeichenwettbewerb des Jagd- 
	 schutzvereines erfolgreich beteiligt  
	 haben? 

…	im Juni und Juli aus Gründen der  
	 Förderung der Gemeinschaft und  
	 zur Sicherung des Unterrichtsertra- 
	 ges noch Lehrausgänge und Exkur- 
	 sionen (Bezirksrundfahrt, Graz- 
	 fahrt, Peter Roseggers Geburts- 
	 haus, Wandertage …) durchgeführt  
	 werden.

Bitte nicht stören! Puppomobil: Verkehrserziehung einmal anders!
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Lesegemeinschaft Stolz auf die Osterbastelei!

Im Feuerwehrauto!Erdarbeiten

Hallo Auto: Gleich geht es los!

Unsere tollen Werke hängen im Kunsthaus!

Am Spielplatz!

Versuch Wasserkreislauf und fertige Bilder 

Mitten in der Arbeit!

Autorin Michaela Holzinger mit Fanclub

EulenreferatKünstlerin Maga Sabina Hörtner weiß wie es geht!
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Neue Mittelschule	 www.nms-langenwang.at

Die Hauptschule ist Geschichte

Mit dem Ende dieses Schuljahres 
nimmt auch die Hauptschule Ab-
schied. Somit ist eine Schulform end-
gültig Geschichte, die es in Österreich 
seit 1927 gab.
Die Einführung der „Neuen Mittel-
schule“ war geprägt von zahlreichen 
Unstimmigkeiten und Pannen, was 
schlussendlich zu einer sehr negati-
ven Berichterstattung in den Medien 
führte. Diese Schulform bietet jedoch 
ein sehr breites Spektrum und es ist 
offensichtlich, dass eine Schule in der 
Großstadt nicht vergleichbar ist mit 
unserer Schule in Langenwang. 
So geht die NMS Langenwang ihre 
eigenen Wege und setzt Schwer-
punkte, von denen wir überzeugt 
sind, dass sie für das weitere Leben 
Ihres Kindes von großer Bedeutung 
sind.

Kinder sollen in einer geborgenen 
Atmosphäre groß werden! Um in 
weiterführenden Schulen, auf Uni-
versitäten oder im Beruf erfolgreich 
zu sein, muss ihr Kind in einer Atmo-
sphäre aufwachsen, die geprägt ist 
von Vertrauen, von Verantwortung, 
persönlicher Zuwendung und Herz-
lichkeit. 

Kinder sollen vieles Lernen! Aller-
dings soll der Leistungsdruck Ihr Kind 
nicht erdrücken. Wir sind bemüht, Ih-
rem Kind in großer Vielfalt, mit Erfah-
rung, persönlicher Zuwendung und 
pädagogischem Geschick das Lernen 
zu erleichtern.

Schule soll Spaß machen! Lernen be-
deutet auch Anstrengung und Mühe. 
Wir achten aber darauf, dass unsere 
Schule durch ihr vielfältiges Angebot 
die Interessen Ihres Kindes fördert 
und Schule auch Spaß macht.

Kinder brauchen die besten Startvo-
raussetzungen für ein erfolgreiches 
Leben! Das ist unsere Überzeugung 
und unser Ziel als Lehrerinnen und 
Lehrer der Neuen Mittelschule Lan-
genwang!

„Lieber in einer kleinen Schule groß, 
als in einer großen Schule klein wer-
den!“

Foto Kreativ – Ausstellung im Siglhof

„Foto Kreativ“ lautete der Titel der 
Ausstellung im Siglhof Langenwang, 
die am 3. Juni unter Beisein von Bür-
germeister Hofbauer und des Pflicht-
schulinspektors, OSR Ferdinand Pal-
ler, feierlich eröffnet wurde. Diese 

Ausstellung bot den jungen Künst-
lerInnen der NMS Langenwang eine 
Plattform ihre Werke zu präsentie-
ren. Zu sehen waren die Ergebnisse 
einer kreativen Beschäftigung aus 
den Bereichen der bildenden Kunst 
sowie der experimentellen Fotogra-
fie, die im Zuge der unverbindlichen 
Übungen „Kreatives Gestalten“ und 
„Fotografie“ entstanden sind.
Bereits bei der Vernissage platzte der 
Siglhof aus allen Nähten und machte 
diese Veranstaltung zu einem High-
light des Langenwanger Kulturle-
bens. Auch an den darauffolgenden 
Tagen war diese Ausstellung bestens 
besucht. Wir gratulieren den jungen 
KünstlerInnen und den Organisato-
ren zu diesem tollen Erfolg!

Maibaumaufstellen

Für die vierten Klassen der NMS 
Langenwang stellt das traditionelle 
Maibaumaufstellen ein Highlight des 
Schuljahres dar. Noch dazu, wenn, 
wie dieses Jahr, darauf eine „Nacht 

Foto Kreativ – Vernissage im Siglhof Foto Kreativ – Vernissage im Siglhof

Maibaumaufstellen
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in der Schule“ folgt. Der stattliche 
Maibaum stammt von Herrn Eder, 
dem hier herzlich gedankt sei. Mit 
seiner Hilfe konnte der Baum auch 
professionell aufgestellt werden und 
er wird bis zum Ende des Schuljahres 
den Innenhof der Schule schmücken. 
Von detaillierten Schilderungen, was 
in dieser Nacht geschah, wird hier Ab-
stand genommen. Soviel kann jedoch 
verraten werden, der darauffolgende 
Schultag verlief in den vierten Klassen 
sehr, sehr ruhig.

Orientierungslauf

In Zusammenarbeit mit den Natur-
freunden Veitsch und den beiden 
Profis in Sachen Orientierungslauf, 
Herrn Gerfried Hoch und Herrn Gott-
fried Lang, fand der Orientierungslauf 
der NMS Langenwang statt. Von den 
beiden Verantwortlichen wurden 
spezielle, den Orientierungslauf-Neu-
lingen entsprechende Karten ge-
zeichnet. Diese dienten als Grundlage 
für diese Kombination aus sportlicher 
Betätigung, strategischer Überlegung 
und geografischer Vorstellungskraft. 
Nach einigen Vorübungen, die den 

SchülerInnen die Grundlagen des 
Orientierungslaufes näher brachten, 
stand ein Staffelbewerb in Form eines 
Sternlaufs am Programm. Dieser Lauf 
verlangte den SchülerInnen alles ab!
In bewährter Weise sorgte der Eltern-
verein für die Verpflegung der Schü-
lerInnen.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten!

Die KlassensiegerInnen:
Kathi Schmoll, Lena Schütter
Philipp Arzberger, Jakob Zächling
Kathi Schrotthofer, Bruno Mißebner, 
Sebastian Kohlbacher
Lukas Geineder, Helfried Zöscher 
Lea Stritzl, Nina Holzer 
Anna Tesch, Marcel Singer 

Maibaumaufstellen Orientierungslauf

Wir bauen ein Waldhäuschen Seifenblasen in der Langenwanger Au

Unterricht in freier Natur

Dass Unterricht außerhalb des Schul-
hauses Spaß macht und lehrreich ist, 
zeigen diese beiden Beispiele.
Unter dem Motto „Wir bauen ein 
Waldhäuschen“ fand der Sport- und 
Biologieunterricht der ersten Klasse 
in der freien Natur statt. Mit viel 
Geduld  und unter ausschließlicher 
Verwendung von Materialen aus der 
Wald, gestalteten die Kinder Minia-
turhäuser. Teamgeist und Kreativität 
waren hier gefragt! Die vierten Klas-
sen experimentierten mit riesigen Sei-
fenblasen in der Langenwanger Au.  
Die Schüler erzeugten phantastische 
Gebilde, was nicht nur großen Spaß 

Autorenlesung Werner Egli 
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machte sondern auch Abwechslung 
in den Turnunterricht brachte.

Autorenlesung Werner J. Egli

Werner Egli besuchte unsere Schule, 
sprach mit den Kindern über aktuelle 
Themen und stellte auch einige seiner 
Bücher vor. Für unsere SchülerInnen 
war dies eine interessante Erfahrung 

Besuch von Alexia Getzinger

Die Vizepräsidentin des Landesschul-
rates, Alexia Getzinger, besuchte im 
Mai im Beisein von Vizebürgermeis-
ter Franz Reithofer und dem Pflicht-
schulinspektor OSR Ferdinand Paller 
unsere Schule. 

Seitens der Direktion wurde der Vi-
zepräsidentin die Schule vorgestellt. 
Markus Rossegger, der Trainer des 
Alpinen Skirennlaufs, berichtete von 
den großartigen Erfolgen unserer 
SchülerInnen und präsentierte ein 
hervorragendes Video über Training 
und Rennlauf.  

Getzinger äußerte sich äußerst posi-
tiv über die Neue Mittelschule Lan-
genwang und war sowohl von der 
optischen Gestaltung unseres Schul-
hauses als auch von Angebot und 
Vielfalt begeistert.

und die Gelegenheit, die Sichtweisen 
eines weitgereisten Mannes kennen 
zu lernen. Egli wurde 1943 in Luzern 
geboren. Schon in jungen Jahren 
reiste er kreuz und quer durch die 
Welt, bevorzugt durch die USA, wo er 
dann auch lange Zeit lebte. Egli übte 
verschiedene Berufe aus, ehe er zu 
schreiben begann. Für seine Bücher 
wurde er mehrfach ausgezeichnet. 

v.l.n.r.: Vzbgm. Reithofer, Rossegger, Vizepräs. Getzinger, Dir. Schafzahl und OSR Paller

NEU! LANGENWANG
Binderwiese

Doppel- & Reihenhäuser
113, 115 bzw. 120 m² Wohnnutzfläche

 Eigentum
 schlüsselfertig
 hochwertig
 ausgestattet

 voll unterkellert
 Garten mit Terrasse 
 und Balkon
 Doppelcarport

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser von
HWB: ≤ 36 kWh/m²a

Erweiterung!
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Im Februar fand die 144. Wehrver-
sammlung der FF Langenwang im 
Volkshaus statt. Dabei konnte der 
Kommandant über ein ereignisrei-
ches Jahr 2015 einen Rückblick ge-
ben. Nach einem umfangreichen 
Bericht der Sonderbeauftragten von 
Funk, Sport, Gerätewart, Atemschutz, 
Jugend, Zeugwart, Sanitäter sowie 
der Wettkampfgruppe wurden die 
Ehrungen und Ernennungen durch-
geführt. Die Feuerwehr gratuliert zur 

Angelobung als Feuerwehrmann Ma-
ximilian Wurzwallner, Lorenz Schwar-
zenegger und Georg Eder. 
Zur Beförderung zum LM: Werner 
Haider und Bernhard Proksch, zum 
BM: Josef Schwind. Den Kameraden 
Michael Riegler und Heidrun Rieg-
ler gebührt Dank für die erbrachten 
Leistungen als Jugendbeauftragte. 
Josef Eder (LM dF) wurde als neuer 
Jugendbeauftragten der Wehr und 
HBM Robert Rinnhofer als neuer 

Sportreferent bestellt. Eine beson-
dere Auszeichnung erhielten HFM 
Gustav Schwarzenegger und HFM 
Erich Rosspeintner für 60jährige Feu-
erwehrzugehörigkeit. Ihnen ein herz-
liches Dankeschön für ihr langjähriges 
Wirken zum Wohle unseres Ortes!

24 Schnapser nahmen am diesjäh-
rigen Turnier um den Schnapserkö-
nig der Feuerwehr Langenwang teil. 
Gemütliche Freitage mit spannen-
den Spielen voller Emotionen wur-
den abgehalten. Anfang April wurde 
dann die Siegerehrung durchgeführt. 
Schnapserkönig wurde Robert Rinn-
hofer vor Johann Doppelreiter und 
Bert Eicher. Den ausgezeichneten 4. 
Platz erspielte sich die beste teilneh-
mende Dame - Dorothea Ertl. 

Bei der alljährlichen Pfingstwande-
rung führte die Route vom Traibach-
graben – Frühstück beim Almbauer –  
Jagafeichtn zur Familie Zelinka und 
dann zum Mittagessen ins Gasthaus 
der Familie Traxler in der Pretul, wo 
die Feuerwehrkameraden und deren 
Angehörige ausgezeichnet bewirtet 
wurden. 

Hagel und Regengüsse führten lei-
der dazu, dass mehrere Keller am 
verlängerten Wochenende Ende Mai 
ausgepumpt werden mussten. 20 Ka-
meradinnen und Kameraden der Feu-
erwehr Langenwang waren mit dem 
Befüllen von Sandsäcken, auspum-
pen von Kellner und Unterführungen 
sowie Hangsicherung beschäftigt. 

Freiwillige Feuerwehr Langenwang	 www.ff-langenwang.at

Unwetter

Schnapserkönig Robert Rinnhofer mit den weiteren besten Schnapsern und Schnapserinnen sowie 
Kommandant und Stellvertreter

Die Geehrten mit den Ehrengästen

RÜSTHAUSFEST
Die Freiwillige Feuerwehr Langenwang lädt ein zum:

Mit Unterstützung
der Gemeinde
Langenwang

UND
RÜSTHAUSFESTRÜSTHAUSFEST

24. SEPT. Samstag
2016

UNDUND 24. SEPT.

HERBSTMARKT

VORANKÜNDIGUNG
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Musikverein Langenwang	 www.mv-langenwang.at

Frühjahrskonzert 2016

Das diesjährige Frühjahrskonzert 
war wieder ein großartiger Erfolg für 
das Blasorchester unter der Leitung 
von Kapellmeister Richard Schmid. 
Die „Kobenzer Streich“ bereicherte 
schwungvoll das bunte Konzertpro-
gramm, Gabi Schmid führte erstmals 
sehr gekonnt durch den Abend und 
am Ende gab es für alle viel Beifall 
von den rund 700 Besuchern an bei-
den Aufführungstagen. 

Ende Mai war der Musikverein zu ei-
nem Musikerfest nach Zillingtal im 
Burgenland geladen und beim Gast-
konzert begeisterten die Musikerin-
nen und Musiker das Publikum mit 
einem mitreißenden Programm mit 
zahlreichen solistischen Einlagen.

Der Umbau des Musikerheimes ist 
nun mit der akustischen Ausgestal-
tung des erweiterten Probenraumes 
in der Endphase und bietet nun den 
rund 90 aktiven Musikerinnen und 
Musikern genug Platz zum Proben.
Am Langenwanger Sportplatz wurde 
wieder eifrig für das  Marschwer-
tungsspiel in der Stanz am 25. Juni 
geprobt, wo der Musikverein unter 
Stabführerstellvertreter Dominik 
Riemelmoser in der höchsten Stufe 
E antrat. 
Ebenfalls eingeladen wird wieder 
zum traditionellen Hochschlosskir-
tag, der am Sonntag, dem 3. Juli zum 
Fest „Maria Heimsuchung“ am Fuße 
der Burgruine abgehalten wird. Der große Probenraum im Musikerheim
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Eine Einladung an den Musikverein 
erging zum Erntedankfest in die Wie-
ner Mariahilferstraße am 10. Sep-
tember und zum Wiesenfest beim 
Wiener Prater am 25. September. 

Die Kobenzer Streich Gästekonzert in Zillingtal

Musikgruppen für Feste, Feiern und 
sonstige Anlässe – Kontaktadressen:
Kpm. Richard Schmid; 
Tel.: 0664/4929522; 
schmid.r@langenwang.at

Werners Dorfmusik: 
Werner Hofbauer: 0650/5437141; 
hofbauer.w@aon.at

www.mv-langenwang.at

Auf dem Weg zur MarschprobeBeim Wiener Wiesen Fest im Vorjahr

Beim Kleinkaliber-Hegegebietsschie-
ßen des Jagdbezirkes Mürzzuschlag 

am 20. und 21. Mai in Mürzzuschlag 
waren die Langenwanger Jäger und 

Jägerinnen mit 18 Schützen in fünf 
Mannschaften (3 x Allgemeine Klasse, 
2 x Damen) vertreten. 

Die Langenwanger Jägerinnen Edel-
traud Rinnhofer, Julia Schützenhofer, 
Brigitte Schneidhofer und Sabine Ze-
linka gewannen die Damen-Mann-
schaftswertung vor Veitsch und Lan-
genwang 2. 

In der Einzelwertung erreichte Edel-
traud Rinnhofer in der Damenklasse 
den hervorragenden zweiten Platz.

Herzliche Gratulation!

Jagdschutzverein

Die siegreiche Langenwanger Damenmannschaft Julia Schützenhofer, Sabine Zelinka und Edeltraud 
Rinnhofer mit Bezirks-Schießreferent Rupert Halmdienst und Bezirksjägermeister Hannes Fraiß
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Bei der alljährlichen Mürzuferreini-
gung in Langenwang durfte der Reit-
club Waldheimat natürlich auch nicht 
fehlen und befreite somit die Au, 
Feistritzstraße, Pradesteg, Bahnhof 
bis zum Kinderspielplatz beim Club-
haus vom Müll. Anschließend wurden 
alle Helfer noch auf eine Jause beim 
Pfadfinderheim eingeladen.

Am 30. April brach der Reitclub zum 
Vereinsausflug auf den wilden Berg 
nach Mautern auf. Die Mitglieder er-
lebten anhand einer Greifvogelschau, 
dem Wildgehege und der Sommerro-
delbahn, wie wild der Berg wirklich 
ist. Zwischendurch gab es noch einen 
Stopp bei einer niedlichen Streichel-

Reitclub Waldheimat 

Vereinsausflug

Greifvogelschau in Mautern

farm und einem Kinderspielplatz an 
dem sich nicht nur die jungen Mitglie-
der erfreuten. Info: Am Samstag, dem 
9. Juli findet am Hof der Familie Ha-
berl wieder eine Reiterpassprüfung 
statt, wo man das „Kleine oder Große 
Hufeisen“ sowie den Reiterpass und 
die Reiternadel ablegen kann.

Der Tennisverein Schwöbing hat sich 
mit Trainingslagern in Umag, Klagen-
furt und Novigrad perfekt auf die 
Saison 2016 vorbereitet. Insgesamt 
waren ca. 40 Tennisspieler und Ten-
nisspielerinnen bei den drei Termi-
nen dabei.
Bei den steirischen Meisterschaften 
nehmen wieder 3 Herren-Mann-
schaften, 1 45+ Senioren-Mann-
schaft, 1 Damen-Mannschaft und 2 
Jugend-Mannschaften teil. Von Mai 
bis Juli sind fast jedes Wochenende 
sehr spannende Spiele zu sehen. Ter-
mine finden sie im Schaukasten des 
TV Schwöbing oder auf der Home-

page. Der TV Schwöbing freut sich 
über jede Unterstützung!

Termine:
Der Tennisverein Schwöbing veran-
staltet einen Kinder-/Jugend Tennis-
kurs für Kinder ab 4 Jahren. (auch für 
Erwachsene möglich) 18. – 22. Juli 
2016, Kosten: 25,-- Euro pro Kind
Anmeldungen ab sofort unter 
0660/1585403 (Obmann Bernd Knoll-
müller) möglich.

Einladung:
Dreikampf-Tennis, Fußball-Tennis 
und Tischtennis

Sa., 30. Juli 2016, Beginn: 9 Uhr
Nennungen in Zweierteams ab sofort 
möglich – Infos auf der Homepage
www.tv-schwoebing.at oder unter 
0660/1585403. 

Finaltag der internen 
Vereinsmeisterschaften:
Sa., 3. September 2016 ab 9 Uhr mit 
Siegerehrung im Gasthaus Putzgruber.

Herbstfest des TV-Schwöbing 
im Rathauspark:

Sa., 1. Oktober 2016 ab 15 Uhr
Für Verpflegung ist bestens gesorgt.

Tennisverein Schwöbing	 www.tv-schwoebing.at

Trainingslager in Novigrad Kindertenniskurs
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Die Mannschaft der ESV Schneerose 
Langenwang startete in der Ü-60 mit 
einem 1. Platz in der Gebietsmeis-
terschaft und einem 1. Platz in der 
Unterligameisterschaft bis zur Lan-
desmeisterschaft durch. Gratulation 
den Spielern Hans Knapp, Johann 
Krammer, Anton Tangl und Hermann 
Ochnitzberger zu ihrer hervorragen-
der Leistung. Auch in der Spielklasse 
der Ü-50 war ein Langenwanger Ver-
ein, nämlich der ESV Schärfenberg, 
vertreten. Bei der Gebietsmeister-
schaft mit 9 Mannschaften konnten 
sie den 3. Platz erringen und stie-
gen zur Unterligameisterschaft auf. 
Ebenso war eine Mannschaft des ESV 

Schärfenberg bei der Unterligameis-
terschaft im Mixed vertreten. Beim 
Hobby-Bezirksturnier der Herren 
nahmen 4 Mannschaften aus Lan-
genwang teil. 

Auch heuer wurde im Mai das stark 
besetzte Stocksportturnier auf der 
Anlage des TUS Krieglach und des 
ATUS Kindberg durch Bezirksobmann 
Rupert Breitegger durchgeführt. Zum 
ersten Mal kämpften 15 Mannschaf-
ten in Krieglach und 15 Mannschaf-
ten in Kindberg um den Sieg. Im 
Finale, welches in Krieglach durchge-
führt wurde, konnte sich das Team 
des ESV Schneerose Langenwang vor 

den „Massingern“ aus Krieglach den 
Gesamtsieg holen. 
Bei der anschließenden Tombola mit 
zahlreichen Preisen, hierfür herzli-
chen Dank den zahlreichen oft jahre-
langen Sponsoren, konnte an Peter 
Jud vom 1. ESV Krieglach und Michael 
Kandlbauer vom ESV Schärfenberg 
jeweils ein neuer „HLS“ Stockkörper 
übergeben werden. 

Am 9. Juli wird auf der Anlage des 
TUS Krieglach das Finale der Staats-
liga der Herren ausgetragen. Vorver-
kaufskarten sind bei den Mitgliedern 
des TUS Krieglach sowie Bezirksob-
mann Rupert Breitegger erhältlich.

Bezirksverband für Eis- und Stocksport Oberes Mürztal	 www.bvom.jimdo.com

Die Siegermannschaft der Schneerose Langenwang (hi.) mit VDir. Karin 
Langegger, Bgm. Regina Schrittwieser, Bezirksobmann Rupert Breitegger 
und der ESV Massing (hock.)

Der Gewinner des HLS Stockes Michael Kandlbauer
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Im heurigen Turnjahr gab es zwei 
Schwerpunkte in der Sektion „Tur-
nen“. Am 23.04. haben 13 Mädchen 
und ein Junge an den steirischen 
Meisterschaften „Turn 10“ teilge-
nommen. Mit einigen tollen Ergebnis-
sen und vielen schönen Eindrücken 
hat dieses Ereignis den Teamgeist der 
Mannschaft gestärkt. Herausragend 
bei dieser Meisterschaft war der stei-
rische Meistertitel – M17, der von 

Gabriela Shikle erturnt wurde. Be-
sonders erfreulich ist, dass die Wett-
kämpfer des Turnvereines immer mit 
einer neuen Wettkampfbekleidung 
ausgestattet werden konnten. Dafür 
herzlichen Dank an die Hauptspon-
soren Teerag-Asdag, Raiffeisenbank 
Oberes Mürztal sowie der Marktge-
meinde Langenwang. 
Als zweiter Höhepunkt des heurigen 
Turnjahres fand am 30.04. das Kin-

derschauturnen im Volkshaus statt. 8 
verschiedene Kindergruppen zeigten 
dabei den begeisterten Besuchern ihr 
Können. Angefangen mit den Kleins-
ten (Mutter – Vater – Kinderturnen) 
bis zur Wettkampfgruppe waren alle 
mit größtem Einsatz bei der Sache. 

Bei dieser Gelegenheit möchte sich 
der Turnverein bei allen Helfern und 
Vorturnern herzlich für ihren unent-
geltlichen Einsatz sowie bei allen 
backfreudigen Müttern und Omas 
für das hervorragende Kuchenbuffet 
bedanken. 

Turnverein Langenwang

Die Teilnehmer des Schauturnens

Obmann Walter Ruff mit Gabriela Shickle

Von Ende Dezember bis Anfang März 
wurde in der Eishütte wieder fleißig 
geschnapst. Beim Vereinsschnapsen 
mit 21 Teilnehmern konnte sich Edi 
Milchrahm mit 9 Siegen, 8 Unent-
schieden und 3 Niederlagen mit 26 
Punkten vor Christian Milchrahm mit 
8 Siegen, 10 Unentschieden und 2 
Niederlagen mit ebenso 26 Punkten 

den Gesamtsieg holen. Den 3. Rang 
holte sich die beste Dame, Grete 
Thalhammer, mit 25 Punkten. Bei 
der Siegerehrung Ende März wurden 
alle Teilnehmern Warenpreise über-
geben.

Beim Vereinsschießen auf Asphalt 
konnte Obmann Adolf Balber 42 Mit-

glieder begrüßen. Die Moaren Robert 
Rinnhofer und Edi Milchrahm konn-
ten mit ihrer Mannschaft gegen die 
Moaren Franz Milchrahm und Geri 
Balber ein 4:0 aufholen und gewan-
nen 5:4. Nicht das Gewinnen stand an 
diesem Tag im Vordergrund, sondern 
gemeinsam einen gemütlichen Tag zu 
verbringen.

ESV Schärfenberg	 www.esv-schaerfenberg.jimdo.com

Adolf Balber und Gerald Balber mit dem Sieger 
des Vereinsschnapsen Edi Milchrahm 

Die TeilnehmerInnen des Vereinsschießens
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Die Saison 2015/2016 ist zu Ende. Vor 
allem im Jugend-Bereich konnte die 
TTS Langenwang mit einigen Erfolgen 
aufzeigen. 

Allen voran konnte der U18-Spieler 
Steven Schloffer nach dem Einstieg 
in die U18-Qualifikation mit 9:0 Sie-
gen auch die Gruppe 2 mit 7:0 Siegen 
und die Elitegruppe ebenfalls mit 7:0 
Siegen dominieren, somit ist er Sieger 
der Steirischen Nachwuchssuperliga. 

Auch bei der Steirischen U18-Meis-
terschaft konnte er mit seinem Part-
ner Simon Grünsteidl aus Bruck den 
3. Platz im Doppel holen. Dadurch 
wurde auch der ESV Bruck/Mur auf 
ihn aufmerksam, er spielt in der 
nächsten Saison auf Leihbasis in der 
Unterliga. 

Die U13 der TTS Langenwang konnte 
mehrmals groß aufzeigen. Zuerst der 
überlegene Mannschaftsmeisterti-
tel in der U13 Nord durch Jona Paul, 
Manuel Swoboda sowie Emilio und 
Valentino Wildling. 

Bei den Steirischen U13-Meister-
schaften konnte der Erfolg nochmals 
überboten werden, 3. Platz in der 
Mannschaft durch Emilio und Valen-
tino, 3. Platz im U11-Doppel ebenfalls 
durch die beiden und ein 3. Platz im 
U11-Einzel durch Emilio Wildling so-
wie ein sensationeller Sprung in den 
Hauptbewerb durch den Neueinstei-
ger Sebastian Haberl. 

In der abschließenden Nachwuchs-
superliga erreichte Manuel Swo-
boda den 2. Platz in der Gruppe 7. 
Außerdem wurden alle Spieler in den 
steirischen U13/U11-Kader berufen. 
Hier freut sich die TTS Langenwang 
auf eine erfolgreiche Zukunft.

Bei den Erwachsenen konnte TTS 
1 mit Berger, Gstättner, Pensold, 
Schloffer und Schütter den 3. Platz 
der Gebietsliga Nordost erreichen, 
TTS 3 wurde 7. und TTS 4 schloss die 
Saison auf Rang 9 ab. In der ersten 
Klasse Nordost fand der letzte Durch-
gang traditionell in Langenwang statt. 
Die beiden Langenwanger Mann-

schaften TTS 5 (8. Platz) und TTS 6 (9. 
Platz) gratulierten dem Meister der 
Sportunion Fischbach zum Aufstieg 
in die Gebietsliga Nordost.

Ein Highlight war das Kadertrai-
ning für Nachwuchsspieler und Er-
wachsene mit dem amtierenden 
Staatsmeister im Einzel sowie Vize-
staatsmeister in der Mannschaft Do-
minique Plattner, ein zweites Training 
Ende Juni ist bereits terminisiert. Eine 
große Gruppe der TTS startete in die 
Frühjahrssaison mit einem Training in 
der WSA (Werner Schlager Academy)

Beim Schauturnen des Turnverein 
Langenwang konnte die TTS dem Pu-
blikum im Volkshaus einige Auszüge 
aus dem Nachwuchstraining zeigen.

Am Sa., 10.Sept. 2016 findet in 
Langenwang das 12. Langenwan-
ger Tischtennisturnier statt, bei 
dem wieder Spieler aus Vereinen 
der Umgebung sowie Hobbyspie-
ler geladen werden, der 3. Lan-
genwanger Kids Cup für U11 und 
U9 – Spieler folgt am So., 11. Sept. 
2016 im Turnsaal Langenwang - 

Weitere Infos auf 
www.tts-langenwang.at) 

Ansprechperson: Peter Pensold

Turnverein –Tischtennis Sektion (TTS)	 www.tts-langenwang.at

Die Teilnehmer der TTS bei den Steirischen 
Meisterschaften U13/U11

Die Teilnehmer des WSA-Trainings
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  Kunden werben Kunden:  

 Urlaubsgutschein für den Werber  

 



    Magdalena    Mario       Alexandra  
     Buchegger                 Fritz                        Fiala 
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Am 19. März war das Trial Team Pretul 
als Besucher beim Hallentrial-Welt-
meisterschaftslauf in Wiener Neu-
stadt zu Gast. Der 19fache Trialwelt-
meister Toni Bou aus Spanien konnte 
auch in diesem Bewerb mit absolut 
unglaublichen Leistungen überzeugen 
und holte sich den Sieg. 

Als Naturnutzer liegt dem Verein 
eine saubere Umwelt am Herzen. 

Im Rahmen des 
großen Steiri-
schen Frühjahrs- 
putzes – Aktion 
sauberes Lan-
genwang wurde 
auch heuer wie-
der der Bereich zwischen Ganztalkreu-
zung, Bärenkogel und Ganzalm vom 
weggeworfenen Müll befreit. 

Trial Team Pretul 	 www.trial.pretul.at

Das Trial Team bei der WM Beim Müllsammeln

Weltmeister Toni Bou

Der vergangene Winter verlief durch 
das milde Wetter für die Bienen recht 
unterschiedlich. Großteils wurden die 
Bienen sehr gut ausgewintert, d.h. 
der Bienenzuchtverein hatte wenige 
Völkerverluste. Das zeitige Frühjahr 
war sehr positiv, aber Ende April 
und im Mai gab es dann durch das 
schlechte Wetter einen großen Rück-
schlag, wodurch nur geringe Mengen 
des Blütenhonigs geerntet werden 
konnten. Die Tierkennzeichnungs- 
und Registrierungsverordnung wurde 
auf die Bienen ausgeweitet. Ab jetzt 
müssen alle Personen, welche auch 
nur einen Bienenstock haben, bei der 

Behörde namentlich gemeldet sein. 
Für die Vereinsmitglieder geschah 
das seitens des Bienenzuchtvereins, 
alle Nichtmitglieder müssen sich 
selbstständig bei der Bezirkshaupt-
mannschaft melden. Bis Jahresende 
muss dann der Standort und die An-
zahl der Völker genannt werden. Da-
durch besteht in einem Krankheitsfall 
eine raschere Sanierungsmöglichkeit, 
da mit einen Klick am Computer alle 
Bienenstandorte in einen Umkreis 
ersichtlich sind. Bei einer Nichtmel-
dung der Bienenvölker macht man 
sich strafbar.

Am 4. März feierte der langjährige 
Obmann Adolf Fötsch seinen 90. 
Geburtstag und am 28. Mai wurde 
Anton Puff 85 Jahre alt. Der BZV gra-
tulierte recht herzlich und wünschte 
den beiden noch bestmöglichste Ge-
sundheit.
Am 6. März fand die Jahreshauptver-
sammlung des BZV statt, wobei 20 
Imkerinnen und Imker sowie einige 
Ehrengäste allen voran Bürgermeis-
ter Rudolf Hofbauer begrüßt werden 
konnten. 

Bienenzuchtverein

Herzliche Gratulation zum 90. Geburtstag

Jahreshauptversammlung
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Auf der Burgruine

Am 16. April fand das zweite Ver-
gleichsschießen zwischen den Schüt-
zenvereinen RAIKA Langenwang und 
der Schützengesellschaft Alpenrose 
1898 Etterzhausen – Nittendorf 
in Langenwang statt. Geschossen 
wurde um den neu gestalteten Wan-
derpreis, einer „Schützenscheibe“ 
mit den beiden Wappen von Langen-
wang und Nittendorf. Die bestens 
gelungene Scheibe wurde vom Lan-
genwanger Schützenvereinsmitglied 
Ernst Steinberger gemalt.

Gespendet wurde der Wanderpreis 
von den beiden Bürgermeistern 
Rudolf Hofbauer und Helmut Sam-
müller. Herzlichen Dank dafür! Teil- 
genommen haben 21 Schützen vom 
SV Langenwang und 15 Schützen 

vom SG Alpenrose 1898 Etterzhau-
sen. Ging im Vorjahr der Sieg knapp 
an die Gäste von Etterzhausen, konn-
ten sich diesmal die Schützen vom 
SV Langenwang durchsetzen. So blieb 
der Wanderpreis in Langenwang. 

Beim anschließenden K.O. Bewerb 
war es ein Finale der Gäste. Sieger: 
Bink Klaus vor Mehrl Monika. Es 
war eine gelungene Veranstaltung 
mit guten Leistungen und einem 
gemütlichem Beisammensein. Der 
Schützenverein bedankt sich beim  
1. Schützenmeister von Etterzhausen 
Robert Mehrl für die gute Vorberei-
tung.
Am nächsten Tag folgte eine ge- 
mütliche Wanderung zur Burgruine 
Hohenwang. Dort bekamen alle eine 

fachkundige Burg- 
führung vom Ob-
mann des Burg-
vereines, Gerald 
Posch.

Die Langenwanger Schützen freuen 
sich schon auf ein Wiedersehen 
beim dritten Vergleichsschießen in 
Etterzhausen im nächsten Jahr.
Bereits zum fünften Mal infolge 
konnte sich der Langenwanger 
Jungschütze Daniel Geisler für die 
österreichischen Meisterschaften, 
die diesmal Ende März in Kufstein 
stattfanden, qualifizieren. Mit einer 
konstanten Leistung konnte er sich 
in der Jungschützenklasse im Mittel-
feld platzieren. Der Schützenverein 
gratuliert recht herzlich. 

Schützenverein RAIKA Langenwang

Der neue Wanderpreis Der SV Langenwang mit den Gästen aus Etterzhausen



35

VEREINE

Bei der or-
d e n t l i c h e n 
Berichtsver-
s a m m l u n g 
mit Neuwahl 
im März stand 
neben ande-
ren Tagesord-
nungspunkten 
auch die Wahl 

eines neuen Kassiers auf dem Pro-
gramm. Willi Scheiblhofer legte seine 
Funktion nach 14jähriger Ausübung 
auf eigenen Wunsch zurück. Da die-
ser Schritt bereits länger angekündigt 
war, wurde aus den Mitgliedern der 

Walberger Doris Schütter als Kassier 
vorgeschlagen und bei der Neuwahl 
einstimmig angenommen.

Ebenfalls einstimmig wurden die 
bleibenden Funktionäre bestätigt. 
Willibald Scheiblhofer wurde wegen  
herausragender Leistungen als Kas-
sier und Frau Gerlinde Buchsbaum 
für 50jährige ununterbrochene ak-
tive Tätigkeit zu Ehrenmitgliedern des 
Trachtenverein D’Walberger ernannt.

Der Trachtenverein darf aber auch 
auf ein gelungenes österliches Bas-
teln mit Kindern im Siglhof und einen 

gut besuchten unterhaltsamen Oster-
tanz zurückblicken.
Die Tanzgruppe konnte einige Einla-
dungen annehmen und in Raach bei 
einem Sänger- und Musikantentref-
fen, beim Maisingen im Volkshaus 
und bei der Muttertagfeier im Pfarr-
saal das Programm mitgestalten und 
einige Tänze zum Besten geben.
Auch unserem Musikanten möchten 
wir an dieser Stelle ein herzliches 
„Danke“ sagen. Helmut Baumgart-
ner spielt für die Tanzgruppe jeden 
Auftritt und jede Woche eine Probe, 
eine Leistung die für uns nicht selbst-
verständlich ist.

Trachtenverein D´WALBERGER	 www.trachtenverein-walberger.at

Die neuen Ehrenmitglieder - ein seltenes Privileg Tanzgruppe mit musikalischer Verstärkung in Raach

Doris Schütter 

Am 20. Mai fand der ordentliche 
Ortsgruppentag der Jungen ÖVP 
Langenwang statt. Nina Wurzwall-
ner übergab ihre bisherige Tätig-
keit als Obfrau an den neugewähl-
ten Obmann Gemeinderat Michael 
Hofbauer weiter. Auch das übrige 

Vorstandsteam wurde einstimmig 
gewählt und zeigt sich topmotiviert. 
Neben einem ausführlichen Bericht 
von Bürgermeister Rudolf Hofbauer 
über die laufende Gemeindearbeit 
und zukünftige Projekte informierte 
auch JVP Bezirksobmann und Lan-

desobmann-Stellvertreter Stefan 
Hofbauer über die politische Ju-
gendarbeit im Land. Ein Ortsgrup-
pen-Rückblick über die Tätigkeiten 
der letzten Jahre versicherte das 
Engagement der Jungen und lässt 
selbstbewusst in die Zukunft blicken. 

JVP Langenwang

Das neue Vorstandsteam Mitglieder der Jungen ÖVP mit wichtigen Parteifunktionären 



36

VEREINE

Landjugend	 www.landjugend.langenwang.at

TeilnehmerInnen des Landesforstentscheid Teilnehmer Sensenmähen

Am 29. Februar kam es zu dem alljäh-
lichem Stockschießen-Duell zwischen 
der Landjugend und den Langenwan-
ger Bäuerinnen, welches die Landju-
gend für sich entscheiden konnte.

Als nächste Aktivität stand das Nacht-
hallenturnier an: Die beiden Mäd-
chenmannschaften konnten sich ge-
gen die Teams aus dem Bezirk klar 
durchsetzen. Die Burschen hatten 
eher nicht so viel Erfolg. 

Wie jedes Jahr sorgte die Landjugend 
auch heuer wieder dafür, dass bei der 
Auferstehungsprozession das bren-
nende Osterkreuz erstrahlte.

Beim Regionalforstentscheid am 3. 
März belegten wieder viele Langen-
wanger Mitglieder Topplatzierungen. 
Allen voran konnten Barbara Rinn-
hofer (Damen) und Markus Buch- 
ebner (Burschen U18) einen Sieg 
nach Hause bringen.

Beim 4x4 Bewerb des Bezirkes war 
Langenwang mit 5 Teams am stärks-
ten vertreten. Leider verpasste das 
beste Team um nur 0,25 Punkte das 
Podest. Beim Regionalentscheid 
Reden in der Bezirkskammer Ober-
steiermark konnte Georg Windhaber 
abräumen: In den beiden Kategorien, 
Spontanrede und Vorbereitete Rede, 
sicherte er sich den 3. Platz. Am 30. 
April stand die nächste Tradition am 
Programm: der Maibaum wurde 

aufgestellt. Dank sorgfältiger Bewa-
chung überlebte der Baum die Nacht 
auf den 1. Mai. Die Hochzeit am 30. 
Mai der langjährigen Mitglieder Sa-
bine & Manfred Rinnhofer vlg. Pich-
lbauer wurde von der Landjugend 
vom traditionellen „Aufwecken bis 
zum Nachhingehen“ natürlich mitbe-
gleitet. 

Den wohl wichtigsten Punkt im Lan-
genwanger Landjugendjahr bildete 
die Generalversammlung mit an-
schließendem Pfingsttanz. Bei der 
Generalversammlung wurde auf ein 
erfolgreiches Jahr zurückgeblickt, 
auch wurden die beiden Leiterin- 
Stellvertreterinnen neu besetzt und 
somit sind nun Michaela Paar und 
Theresa Rinnhofer im Vorstand. Der 
Pfingsttanz wurde mit einer ein-
drucksvollen Polonaise eröffnet, wo-
rauf dann die „Reinischkogl Buam“ 
im Saal und DJ Karl-Heinz in der Disko 
Stimmung machten. 

Eisstockschießen gegen die Bäuerinnen Nachthallenturnier

Osterkreuz
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Der Regionalentscheid Sensenmä-
hen verlief auch heuer wieder sehr 
erfolgreich für die Ortsgruppe: Die 
Schwestern Kathrin und Anna Fladen-
hofer konnten sich in der Damenwer-
tung den ersten und zweiten Platz 

sichern. Bei den Burschen wurde 
Andreas Hofbauer Dritter.

Auf dem Hauptplatz in Leoben ging 
es bei den Forstentscheiden in die 
nächste Runde: der Landesbewerb 

stand an. Von den sechs teilnehmen-
den Mitgliedern erreichten alle eine 
Top-Ten Platzierung, Barbara Rinnho-
fer sogar den ersten Platz und Anna 
Fladenhofer den Dritten.

Mitglieder LandjugendChristian Rinnhofer beim Forstbewerb

(v.li.n.re.) Peter Rinnhofer, Markus Reithofer, Franz Rosenberger, Margarethe Czelecz, Rudolf Hof-
bauer, Elisabeth Waißenbacher, Herbert Drexler und Franz Reithofer. 

Besuch der Marillenplantage

Bei der Ortsgruppenhauptversamm-
lung des Seniorenbundes Langen-
wang stand die Neuwahl des Vorstan-
des im Mittelpunkt. Obmann Peter 
Rinnhofer wurde wieder als „Chef“ 
bestätigt. Seine Stellvertreter sind 
Elisabeth Waißenbacher und Herbert 
Reissenegger. Für die langjährige Mit-
gliedschaft beim Seniorenbund er-
hielten Margarethe Czelecz, Markus 
Reithofer und Franz Rosenberger be-
sondere Auszeichnungen. Grußworte 
bzw. Berichte wurden von Bgm. Ru-
dolf Hofbauer, SB-Bezirksobmann 
Herbert Drexler und BGF Vzbgm. 
Franz Reithofer überbracht.
Der Seniorenbund Langenwang  be-
gab sich im April auf die Frühlings-

fahrt ins nördliche Burgenland nach 
Kittsee. Nach dem Mittagessen, der 
Besichtigung der Marillenplantage 
und einer Kaffeepause verkostete 
man selbsterzeugte  Schnäpse, Liköre 
und Sekt. Auf der Heimfahrt kehrte 

man bei einem Heurigen in Neudörfl 
auf a kloane Jaus´n ein und mit schö-
nen Bildern im Kopf kehrte man wie-
der nach Langenwang zurück.
Im Mai gab es einen Nachmittagsaus-
flug nach Kapellen zum „Moassa“.

Seniorenbund Langenwang



38

VEREINE

Bei der am 30. Mai stattgefundenen 
Jahreshauptversammlung präsen-
tierte Obfrau Gerlinde Perner einen 
Jahresrückblick. Im Frühjahr der Os-
termarkt, im Sommer das Marktfest, 
zur Adventzeit der Adventmarkt, 

die Adventkranzsegnung sowie die 
Kinderfackelwanderung werden 
von der Werbegemeinschaft mit 
Unterstützung der Marktgemeinde 
Langenwang durchgeführt. Die be-
währten Langenwanger Gutscheine 
finden großen Zuspruch bei der Be-
völkerung. Die Hütte im Rathauspark 
gehört dem Verein und kann von Je-
dermann gemietet werden. Gerlinde 
Perner bedankte sich bei Kassierin 
Brigitte Schneidhofer und ihrer Stell-

vertreterin Maria Ziegerhofer, wel-
che ihr Amt zurückgelegt haben, für 
die jahrelange Mitarbeit. Bei der da-
rauffolgenden Wahl wurde Gerlinde 
Perner zur Obfrau, Hans Rinnhofer 
zum Stellvertreter, Peter Fünder 
zum Kassier, Manuela Breitegger zur 
Schriftführerin und Sabine Putzgru-
ber zur Stellvertreterin gewählt. Bür-
germeister Rudolf Hofbauer dankte 
dem Vereinsvorstand für die gute 
Zusammenarbeit.

Werbegemeinschaft Langenwang aktiv

Vereinsvorstand mit Bgm. Rudolf Hofbauer und der ausgeschiedenen Kassierin Brigitte Schneidhofer

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen 
Langenwanger Betrieben! Fahr 
nicht fort – Kauf im Ort!
Der Langenwanger Gutschein ist 
bei der Raiffeisenbank Langen-
wang, Trafik Heidi, Trafik Kurz und 
Gasthaus Putzgruber erhältlich.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
Gutschein

Der Ring Freiheitlicher Jugend und die 
KrippenWerkstatt Langenwang ver-
anstalteten am 28. Mai bereits zum 
zweiten Mal das Frühjahrsturnier „Die 
Jahresauftakt-Nagelmeisterschaft“. 
Der Vorplatz des Langenwanger 
Volkshauses bot aufgrund der guten 
Wetterlage die perfekten Bedingun-
gen für diesen fairen und sportlichen 
Wettkampf am Nagelstock. Insge-
samt nahmen siebzehn Mannschaf-
ten am Turnier teil. Den ersten Platz 
erzielte das Team des Bartlverein 
Langenwang knapp vor den „Sowieso 
Herren“. Den dritten Platz erreichte 
der RFJ St. Barbara. Neben den bei-
den Veranstaltern überreichte Land-
tagsabgeordneter Marco Triller im 
Rahmen der Siegerehrung die Preise. 
Eine besondere Auszeichnung für die 
Veranstaltung war, dass im Laufe des 
Tages eine Reihe an Ehrengästen, al-

len voran Bürgermeister Rudolf Hof-
bauer, begrüßt werden konnten. „Die 
Nagelmeisterschaft ist im Vergleich 
zum Vorjahr noch besser besucht ge-
wesen. Besonders erfreulich ist die 
Tatsache, dass zahlreiche Vereine 
aus der Markgemeinde Langenwang 
am Turnier teilnahmen. „Zudem ist 
es uns gelungen, auch über die Orts-

grenzen hinweg Mannschaften für 
unser Turnier zu begeistern“, so RFJ 
Bezirksobmann Philipp Könighofer.

Die Veranstalter bedankten sich be-
sonders bei den vielen Sponsoren 
und Unterstützern, welche die Aus-
richtung in dieser Form überhaupt 
ermöglicht haben.

RFJ und KrippenWerkstatt Langenwang

Die Siegermannschaft Bartlverein Langenwang gemeinsam mit den Organisatoren Hannes Kühberger 
und Philipp Könighofer sowie LAbg. Marco Triller
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Der ÖKB Langenwang startete mit 
zahlreichen Vereinsaktivitäten in 
das erste Halbjahr 2016. Neben den 
regelmäßigen Ausschuss- und Vor-
standssitzungen stand vor allem die 
organisatorische Vorbereitung von 
Ausfahrten und Veranstaltungen im 
Fokus. Die traditionelle Messe bei 
der Theresien-Kapelle wurde auch 
dieses Jahr unter aktiver Beteiligung 
des ÖKB abgehalten. 

Durch Gedenkfeiern wird den Teil-
nehmern immer wieder ins Bewusst-
sein gerufen, dass im Fokus des sozi-
alen und gesellschaftlichen Wirkens 
stets der Erhalt von Frieden und Si-
cherheit stehen muss. Ein weiterer 
Höhepunkt war zweifelsohne die 
Angelobung von rund 200 Rekruten 
in Spital am Semmering. Der Kame-
radschaftsbund Langenwang konnte 
eine zehnköpfige Delegation zu die-

sem sehr festlich gestalteten Anlass 
entsenden. „Wir haben in den nächs-
ten Monaten einiges vor. Unser Ziel 
ist es, noch öffentlichkeitswirksamer 
aufzutreten und damit den Mitglie-
derstand weiterhin auszubauen. Des-
halb möchten wir die Jugendarbeit 
intensivieren, um letztlich in allen Al-
tersgruppen entsprechend vertreten 
zu sein“, erklärt ÖKB-Ortsverband-
sobmann Philipp Könighofer. 

Kameradschaftsbund

Delegation des ÖKB Langenwang gemeinsam mit Bezirksobmann-Stellvertreter Helmut Apl bei der Angelobungsfeier in Spital am Semmering.

Dort, wo der Traibach in die Mürz 
mündet, steht die Christophorus-
kapelle in Langenwang-Schwöbing. 
Viele kennen diesen Platz vom Rad-
fahren oder Spazieren  rund um die 
Au. Es war schon viel früher ein Rast-
platz, unter anderem hat sich Peter 
Rosegger beim Heimgang zur Christ-
tagsfreude dort ausgeruht, bevor er 
Richtung Alpl weitergegangen ist. 
Auch später war der Gasthof Schlamp 
(früher Mitlöhner) bei den Schwö-
bingern und bei den Durchreisenden 
sehr beliebt. Die Kapelle wurde 1991 
erbaut und auf den Hl.Christopho-
rus geweiht. Bald darauf gründete 
Heribert Schlamp einen Verein zur 
Erhaltung dieser Kapelle. Tatsächlich 
wurde nach 21 - 22 Jahren eine Re-
novierung notwendig. Mit der Unter-
stützung aller Schwöbingerinnen und 
Schwöbinger, sei es finanziell oder 

handwerklich, wurde 
der Vorplatz mit Zaun, 
das Dach, die Fassade 
und der Sockel herge-
richtet und kann heuer 
im neuen Glanz das 
25-jährige Jubiläum 
feiern. Der Verein 
„Freunde der Christo-
phorus Kapelle Schwö-
bing“mit Obmann 
Friedrich Hofbauer und 
Stv. Peter Willingsho-
fer sowie der gesamte 
Vorstand freuen sich 
auf Ihr Kommen, wenn 
zu einer Fahrzeugseg-
nung oder anderen Zu-
sammenkünften einge- 
laden wird. Rast ma-
chen kann man dort 
natürlich immer.

Christophoruskapelle in neuem Glanz

Die Christophoruskapelle in Schwöbing
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Ostereier suchen: Es ist schon eine 
sehr lange Tradition, das Ostereiersu-
chen der Pfadfinder in Langenwang. 
An die 100 Kinder waren begeistert 
dabei, 555 bunte Ostereier zu suchen 
und zu finden.

Exkursion Anatomie: In den Os-
terferien besuchten die Caravelles 
(Mädchen) und Rover (Buben) Herrn 
Univ. Prof. Dr. Friedrich Anderhuber, 
Ordinarius der Anatomie an der Me-
dizinischen Universität Graz. Der Lan-
genwanger Prof. Anderhuber lehrt 
Studenten und Ärzte aus aller Welt 
die Anatomie. Es war ein interessan-
tes und ergreifendes Erlebnis für alle 
Teilnehmer. Danke für die Einladung.

Aktion saubere Steiermark: Für die 
Buben und Mädchen der Pfadfinder-
gruppe ist es selbstverständlich bei 
dieser Reinigungsaktion in unserer 
Gemeinde mitzuhelfen. Leider gibt 
es nach wie vor viel weggeworfenen 

Müll zu sammeln. Nach vollbrachter 
Arbeit trafen sich alle fleißigen Hel-
fer auf Einladung der Gemeinde beim 
Pfadfinderheim und wurden dort von 
den Pfadfindern und MitarbeiterIn-
nen der Pfadfindergilde bestens be-
wirtet.

Die Wichtel und Wölflinge sind die 
jüngsten Mädchen und Buben (6 – 
10 Jahre) in der Pfadfindergruppe. 
Trotzdem gibt es jeden Samstag im-
mer genug Abenteuer, lustige und 
abwechslungsreiche Heimstunden. 
Gemeinsam wird gespielt oder ge-
grillt, oder es wird ein Ausflug veran-
staltet. So wurde die neue Polizeiin-
spektion Mürzzuschlag und die Burg 
Oberkapfenberg besucht und der Erz-
berg mit den riesengroßen „Hauly´s“ 
erkundet.

Ein besonderes Abenteuer war das 
Wochenende, eine Nacht im Helmut 
Horten Heim auf der Rax. 

Wie jedes Jahr steht auch heuer 
ein Pfadfinder Sommerlager am 
Plan, welches in St. Veit im Pongau 
ist. Wenn ihr etwas Tolles erleben 
möchtet, schaut bei den Heimstun-
den im Pfadfinderheim vorbei. Wich-
tel Samstag 13.00 Uhr und Wölflinge 
Samstag 14.00 Uhr.
Ein Patrouillen-Wettkampf für die 
Späher und Guides, Buben und Mäd-
chen ab 10 Jahren, fand in diesem 
Jahr mit Fürstenfelder und Langen-
wanger PfadfinderInnen in Langen-
wang statt, ein freundschaftlicher 

V e r g l e i c h s b e -
werb mit vielen 
unterschiedlichen 
Stationen. Erste 
Hilfe, Stock schie-
ßen, Tretboot 
fahren, Pfadfin-
derkunde, Entenlauf (2CV schieben), 
Ziel werfen vom hohen Feuerwehr-
kran um einige zu nennen.
Besonders beeindruckend war das 
Kistenklettern. Gesichert am Feuer-
wehrkran wurden Limonaden Kisten 

Pfadfindergruppe Langenwang	 www.pfadfinder-langenwang.at

Besuch in der Polizeiinspektion Mürzzuschlag

Die Wichtel auf der Rax Die Sieger

Entenlauf

Kistenklettern
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Die Wintersaison des SU-WSV-LAN-
GENWANG ist vorbei und es war auch 
heuer wieder eine erfolgreiche Sai-
son.
Im Bezirkscup des Schibezirkes V der 
Steiermark konnten die Rennläufer 
heuer in der Gesamtwertung 3 Rote 
Trikots für sich entscheiden (Hirtler 
Nico, Ferk Fabian, Tangl Lena). Wei-
ters konnten die Nachwuchsläufer 
des Vereins in den jeweiligen Alters-
gruppen 2 zweite und 3 dritte Plätze 
erzielen. Auch in der Gesamtwertung 
der zwölf teilnehmenden Vereine 
war der SU- WSV- Langenwang heuer 
zum 13. Mal in Folge unantastbar. 
Mit 8491 erzielten Punkten in sieben 
durchgeführten Bezirkscuprennen 
konnten wir unsere Erfolge der letz-
ten Jahre verteidigen.

Auch die Jugendläufer, Starter der 
Allgemeinen Klasse sowie die Mas-
terläufer haben in der abgelaufenen 
Saison immer wieder beachtliche Er-
gebnisse erreicht.

Robert Winkler erreichte im Gesamt-
weltcup bei den Skicrossern den  aus-
gezeichneten 19. Rang.
Die traditionellen Vereinsmeister-
schaften des SU-WSV-Langenwang 
konnten heuer wie geplant am 13. 
März auf der Schieferwiese stattfin-
den.
Mit 72 Startern jeglicher Altersklas-
sen konnte eine gelungene, sowie 
den Abschluss krönende Veranstal-
tung gefeiert werden. Gewertet 
wurde sowohl jede Altersklasse se-
parat als auch Familien zu je drei 
Startern. Fam. Sommer ergatterte 
vor Fam. Blaser und Fam. Winkler 
den 1. Platz.
Zu den diesjährigen Vereinsmeistern 
wurden bei den Damen Karin Blaser, 
bei den Herren Robert Winkler ge-
kürt. Der WSV bedankt sich nochmals 
recht herzlich bei allen Teilnehmern 
und Startern.

Der SU-WSV-Langenwang gratuliert 
unter anderem auch allen erfolgrei-

chen Athleten und möchte sich auf 
diesem Weg vor allem beim Trainer-
team unter der Leitung von Markus 
Rossegger recht herzlich bedanken. 
Besonderer Dank gilt aber auch allen 
Sponsoren, Unterstützern, Förderern 
aber auch ganz besonders den Eltern 
für die unabdingbar gute Zusammen-
arbeit.

Im September wird wieder das Hal-
lentraining für alle Altersklassen im 
Turnsaal der Volksschule Langen-
wang beginnen, um die perfekten 
Grundlagen für die nächste Winter-
saison aufzubauen. Über zahlreiche 
Zugänge im Verein freut sich die Ver-
einsleitung, um auch weiterhin so 
großartige Erfolge in der Kinder- und 
weiters in der Jugendklasse verbu-
chen zu können.

Vorankündigung: 
Tauschmarkt für Wintersportartikel, 
Sa., 22. Oktober 2016
Volkshaus Langenwang.

Sportunion WSV Langenwang	 www.wsv-langenwang.com

Mannschaftssieg im Skibezirk V Vereinsmeister Karin Blaser und Robert Winkler 

(26 cm hoch) gestapelt und daran frei 
hochgeklettert. Felix Paar ist Rekord-
halter mit 25 Kisten – mehr waren 
nicht vorhanden!

Bereits zum 4. Mal konnte die Lan-
genwanger Späherpatrouille Panther 
den Wanderpokal gewinnen. 
Auf den weiteren Plätzen landeten 
die Langenwanger Guides Patrouillen 

Füchse und Wölfe, Wolfszahn FF und 
Adler LGWG. Danke an alle HelferIn-
nen der Pfadfindergruppe mit den 
Organisatoren Verena Grill und Tho-
mas Windhaber, wodurch eine tolle 
Veranstaltung für die Pfadfinderju-
gend durchgeführt werden konnte. 
Besonderer Dank an die Freiwillige 
Feuerwehr, Mario Ertl, Thomas Fritz, 
ESV Schneerose und Pre Gel Austria.

Sommerlager: 
Die Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
ab 10 Jahre werden in diesem Jahr 
die Zelte an der Ostsee - am Flensbur-
ger Fjord - aufstellen. 
14 Tage werden die Späher, Guides, 
Explorer, Caravelles, Ranger und Ro-
ver unterwegs sein. Das Ferienlager 
der Wichtel und Wölflinge ist in St. 
Veit im Pongau.



42 43

VEREINE GEWERBE

Als Erfolg und wie immer bestens 
zubereitet kann man den Hering-
schmaus am Aschermittwoch im 
Volkshaus bezeichnen. Eine große 
Anzahl Mitglieder waren anwesend. 
Gemeinderat Heinz Gruber verteilte 
als „Valentins-Gruß“ Blumenzwiebel 
an die Damen. 

Nach einigen Jahren Pause nahmen 
Stockschützen wieder beim Gemein-
depokalturnier 2016 auf der Kunstei-
sanlage Langenwang teil. Hans Zwing 
und sein Team erreichten den ausge-
zeichneten 4. Rang in ihrer Gruppe 
und gesamt den 8. Platz. Es waren 26 
Moarschaften beim größten Gemein-
depokal auf olympische Spielweise 
des Mürztales vertreten. 

Die heurige Bezirksmeisterschaft 
stand für die Keglerinnen und Keg-
ler der OG-Langenwang leider unter 
keinem guten Stern. Die Kegelbeauf-
tragte Ursula Mattausch erzielte den 
2. Platz bei den Damen und rettete 
die Ehre der Langenwanger. Sehr gut 
besucht war der Pensionistennach-
mittag in der Osterwoche im Volks-
haus. Die Vorsitzende Ursula Mat-
tausch verteilte an alle Anwesenden 
Ostereier.

Frau Gertrude Majeron wurde im 
Kreise ihrer „Mittwochrunde“ zum 
90. Geburtstag gratuliert. 
Am 21. April fand die Kegel-Ver-
einsmeisterschaft der Saison 
2015/16 im GH-Ochsenhofer statt. 
Jahresbeste und Wanderpokalge-
winner sind Margareta Thalhammer 
sowie Hans Knapp. 
Die Vereinsmeister:
Damen: 1. Brigitte Knapp, 2. Irmina 
Schlömicher, 3. Margareta Thalham-
mer. Herren: 1. Anton Doppelreiter, 
2. Felix Rinnhofer, 3. Hermann Kö-
berl. Ein Lob gebührt der Kegelbe-
auftragten Ursula Mattausch sowie 
den Keglerinnen und Keglern für den 
Einsatz in der ganzen Saison.
Die Frühlingsfahrt führte die Orts-
gruppe mit 54 Personen zur Scho-

komanufaktur Felber. Der Chef 
informierte persönlich über die Ent-
stehung und Produktion der Schoko-
lade. Im Anschluss konnte alles ver-
kostet werden, ein süßer Nachmittag 
für Naschkatzen. 

Am 18. Mai gab es beim Nachmittag 
im Volkshaus, die Muttertags- und 
Vatertagsjause für die Mitglieder. 
Gute Mehlspeisen der fleißigen Bä-
ckerinnen fanden wie immer regen 
Zuspruch.

Pensionistenverband Langenwang

Kegelvereinsmeisterschaftsteilnehmer

Ostern in gemütlicher Runde

Teilnehmer des Gemeindepokalturnier 
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„Wir stellen vor“

 
 
 
 

Seit vielen Jahren ist die AIS 24 Stunden Betreuung einer der führenden privaten Anbieter für ganz Österreich.

Durch die jahrelange Erfahrung sind eine professionelle, seriöse und hochwertige Vermittlung von selbstständigen Personenbetreuern 
und die dementsprechende Weiterbetreuung von Klienten und Personenbetreuern im Laufe der gesamten Betreuung möglich. 

Im hauseigenen Trainingscenter - in Österreich – werden Betreuungskräfte entsprechend den individuellen Bedürfnissen der zu betreu-
enden Klienten optimal vorbereitet. 

Durch das laufende Betreuungs- & Besuchskonzept von Frau Sabine Lair-Huber  ist eine optimale Entlastung der Angehörigen möglich.  
100%ige Rechtssicherheit sowie die gesamte organisatorische Abwicklung gehören unter anderem zum Leistungsinhalt der AIS 24 Stun-
den Betreuung. 

Kostenlose Beratungsgespräche • Laufende Kontrollen • Vertrauen • Zuverlässigkeit durch lokale 
Ansprechpartner direkt vor Ort • Flexibilität • rasche Verfügbarkeit von Betreuungskräften  

AIS pbw GmbH 
A - 8665 Langenwang 

Zentrale 8753 Fohnsdorf, Hauptstraße 29 
+43 / 3573 / 27 529-0 

 office@ais-agentur.com

www.ais-24stundenbetreuung.com 

Sabine Lair-Huber 
Gebietsbetreuung 

Leoben, Bruck/Mur, Mürztal, 
Weiz, Neunkirchen 
0664 / 88 73 38 71 

sabine.lair-huber@ais-agentur.com 

Friseursalon 
Irmgard Maier

Wienerstraße 13
8665 Langenwang
Tel.: 03854/2258

In unserer Gemeinde gibt es über 
hundert Firmen, Betriebe und Unter-
nehmen, die dafür sorgen, dass viele 
hunderte Langenwangerinnen und 

Langenwanger Arbeit und Beschäf-
tigung finden. 
Heute stellen wir Ihnen jene Gewerbe- 
betriebe vor, die im Friseurwesen in 

Langenwang beheimatet sind sowie 
unseren größten Arbeitgeber – die 
Firma Kohlbacher.

Grazer Straße 49 | 8665 Langenwang
Tel. und Fax: 03854 / 20 51

getrude.jandl @gmx.at | Voranmeldung erbeten!
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Häuser von
HWB: ≤ 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.9

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

LEISTBARES EIGENTUM – Schlüsselfertige
Doppel- & Reihenhäuser von KOHLBACHER!

KOHLBACHER errichtet in 
Langenwang, Binderwiese, 
exklusive Doppel- und Rei-
henhäuser – zentrumsnah, 
schlüsselfertig zum Fixpreis 
und Fixtermin!

Aufgrund der großen Nach-
frage wurde das Projekt er-
weitert – auch jetzt stehen 
wieder nur mehr 2 Häuser mit 
120 bzw. 115 m², voll unter-
kellert (60m²) zur Verfügung. 
Der Baubeginn erfolgt in Kür-
ze, die Übergabe im Sommer 
2017!

Großzügige Grundrisse, Dop-
pelcarport, Terrasse, eigener 
Garten, Balkone, eine eigene 
Solaranlage sowie die schlüs-
selfertige Ausstattung werden 
für viel Wohnqualität sorgen!

KOHLBACHER ist ein Famili-
enunternehmen mit 400 bes-
tens ausgebildeten Mitarbei-
tern. 12 Gewerbescheine und 
22 unterschiedliche Sparten 
ermöglichen von der Grund-
stückssuche über sämtliche 
Erdbau- und Handwerkstätig-
keiten bis hin zur Übergabe 

- und darüber hinaus -  alles 
selbst umzusetzen. Dadurch 
entstehen für die künftigen 
Eigentümer wesentliche Vor-
teile: 

• Fixpreis und Fixtermin
• Beste Qualität –

KOHLBACHER –
Qualität: 400 Mitarbeiter
stehen dahinter!

KOHLBACHER GmbH 
Schwöbing 81-83
8665 Langenwang
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! hier abtrennen

Kulturreferat der Marktgemeinde Langenwang
Anmeldung zum Blumenschmuckwettbewerb 2016

Bis Montag, 11. Juli 2016 im Gemeindeamt abgeben oder faxen Fax: 6155-20!

!

Name:

Adresse:

Gruppen: 1. Gaststätten,    2. Bauernhöfe,    3. Buschenschänke
4. Gewerbebetriebe,    5. Private Objekte,    5.1 Häuser mit Vorgarten
5.2 Häuser ohne Vorgarten,    5.3 Gärten
6. Wohnblocks, Siedlungen,    7. Besondere Leistungen

Gruppennummer:

unbedingt angeben!

Nr:

Langenwanger Blumenschmuckwettbewerb 2016
> Mitmachen - Anmelden - Gewinnen <
Worauf es bei der Bewertung beim  Blumenschmuckwettbewerb ankommt!

ZUSAMMENSTELLUNG

Größtes Augenmerk wird auf die Viel-
falt der Pflanzenarten und Sorten ge-
legt, wobei die Menge nicht immer 
bestimmend ist. Nach dem Motto: 
Weniger ist oft mehr! Bestimmender 
sind vielmehr Farbzusammenstellung 
und  vor allem das harmonische Mit-
einander von Hintergrund und Be-
pflanzung, auch die abwechslungsrei-
che Gestaltung mit Strukturpflanzen. 
Die Vielfalt der grünen und blühen-
den Pracht erfordert viel Fingerspitz-
engefühl bei der Pflege, die ein wich-
tiges Bewertungskriterium ist. Für die 
Abstimmung auf Hausfronten zwei 
wichtige Tipps:

•	Dunkler Hintergrund: helle, leucht- 
	 ende Farben
•	Heller Hintergrund: kräftige Farben

KULTURZUSTAND

Triebwachstum, Blüte und Blütenan-
satz sind wichtige Kriterien, die in der 
Bewertung wichtige Aufschlüsse über 
den allgemeinen Wachstumszustand 
liefern. Die Länge der „Hänger“ spielt 
eine eher untergeordnete Rolle bei 
der Beurteilung des Kulturzustandes, 
wichtiger ist das sichtbare Gefühl, 
wie auf die Eigenheiten und Ansprü-
che unterschiedlicher Pflanzenarten 
eingegangen wird. Geringer Schäd-
lingsbefall wird zwar toleriert, Krank-
heiten und massiver Schädlingsbefall 
führen aber zu Punkteabzug!

GESAMTEINDRUCK

 Der Gesamteindruck ist sicher eines 
der wichtigsten Kriterien. Blühende 
und grüne Schönheit auf den ersten 
Blick kann oft schon bestimmend 
sein, vor allem auch dann, wenn die 
harmonische Einbindung auf die Um-
gebung  zum Beispiel auf das Ortsbild  
sichtbar ist.

ZUSATZPUNKTE

Ampeln, Terrassen und Vorplätze mit 
Kübelpflanzen, Moorbeete, Heide-
gärten, Biotope, Kräutergärten, spe-
zielle Pflanzenkulturen  zum Beispiel 
Fuchsien, buntblättrige Pelargonien 
oder spezielle Stauden  bringen nicht 
selten wichtige Zusatzpunkte. 
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Verbrauch: 4,2-6,1 l/100 km. CO2-Emission: 111-143 g/km (Vorabwerte). Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. 
und NoVA *Die Garantie von insgesamt bis zu 5 Jahren und 100.000 km Laufl eistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die 
maximale Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden Ereignisse zuerst eintrifft. Startaktion bis auf Widerruf. Angebot zur Markteinführung.

TECHNOLOGY TO ENJOY

DER NEUE SEAT ATECA.
AB € 19.990,– 
INKLUSIVE 5 JAHRE GARANTIE.*

SE AT. AT

KOMMEN SIE ZUR PRÄSENTATION AM 8. UND 9. JULI 2016
8605 Kapfenberg (Nähe Euromarkt)
Tel. 03862/33811
8665 Langenwang, Wiener Straße 89
Tel. 03854/2400

SEAT KNOLL
www.auto-knoll.at

8605 Kapfenberg (Nähe Euromarkt)
Tel. 03862/33811
8665 Langenwang, Wiener Straße 89
Tel. 03854/2400

SEAT KNOLL
www.auto-knoll.at

Ateca2_190x130_Knoll.indd   1 18.05.16   14:05

AUTOHAUSKNOLL
Langenwang-Kapfenberg

Tel. 03854 / 2400
Tel. 03862 / 33 811

www.auto-knoll.at

Der neue Suzuki BALENO ab E 13.690,-
Jetzt bis zu E 1.000,- sparen!
Kommen Sie zur Probefahrt!

VORSTELLUNG DIESMAL EXKLUSIV IN KAPFENBERG
8605 Kapfenberg (Nähe Euromarkt)
Tel. 03862/33811
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„Fleischhacker Schoppen“ 
Die Fleischerei Manfred Swoboda in Lan-
genwang lud kürzlich zum 2. Fleischha-
cker Früh- und Nachschoppen ein. Viele 
Besucher waren gekommen – u.a. Bgm. 
Rudolf Hofbauer und Vzbgm. Franz Reit-
hofer –  um die kulinarischen Fleisch- und 
Wurstspezialitäten zu genießen, die Wein- 
und Kaffeebar zu besuchen. 

Die musikalischen Darbietungen kamen 
von der „Langenwanger Blos“ und den 
„D`Steiramandl“. Darüber hinaus konnten 
die Besucher bei einer Verlosung wertvolle 
Preise gewinnen.

Manfred Swoboda (3.vli.) mit Vzbgm .Reithofer, Bgm. Hofbauer und der „Langenwanger Blos“.

(v.li.n.re.) Bgm. Peter Tautscher, BM Sobotka, Bgm. Eva Schmidinger, LPDir. Klamminger 
und Bgm. Rudolf Hofbauer.

Neues Zuhause für Polizei
Großer Tag für die Polizei in Mürzzu-
schlag. Der neue Innenminister Mag. 
Wolfgang Sobotka eröffnete offiziell 
das neue Bezirkspolizeikommando 
Bruck-Mürzzuschlag und die Polizeiin-
spektion in der Alleegasse in Mürzzu-
schlag. Neben Sobotka waren LHStv. 
Mag. Michael Schickhofer, LR Hans Sei-
tinger, BH Dr. Gabriele Budiman, Lan-
despolizeidir. Mag. Josef Klamminger, 
Bürgermeister aus den umliegenden 
Gemeinden und viele Personen der Exe-
kutive beim Eröffnungsfest dabei. Im 
Anschluss gab es einen Tag der offenen 
Tür, den viele Interessierte nutzten, um 
sich das neue Heim der Polizei anzusehen.

Sturmwirt
Das Dorfwirtshaus Petry ist schon seit ge-
raumer Zeit offizieller „Sturmwirt“. Chefin 
Renate Petry setzte auch schon einige 
Akzente. So ging es zu Heimspielen von 
Sturm nach Graz und vor kurzem gab es 
im Dorfwirtshaus eine Autogrammstunde 
mit dem Mürzsteger Andi Gruber, der sich 

Die Teilnehmer des Dartduells

Andi Gruber überreichte Dorfwirtin Petry ein 
Original Sturmtrikot.
Sturmbotschafter Wolfgang Hurm freut sich 
auch darüber.

in die Stammelf der Grazer spielte. Wei-
ters gab es ein Dartduell zwischen dem 
Dorfwirtshaus und dem Dartclub Kronreif. 

In einem spannenden Wettkampf setzten 
sich schlussendlich die Mürzer gegen die 
Hausherren knapp durch.
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Geburten
Olivia Pressler, Pretulstraße 3

Sarah Falger, Gartengasse 10a

Bastian Rinnhofer, Grazer Straße 66a

Johanna Siegl, Schwöbing 54

Theodor Hirschler, Mitterberg 25

Sterbefälle
Reinhold Murnberger, Raingasse 6	 69 Jahre

Gertrude Faist, Auengasse 6	 59 Jahre

Gertrude Ruisz, Mitterberg 41	 88 Jahre

Elisabeth Schneeberger, Grazer Straße 64a	 53 Jahre

Heinrich Rogetzer, Feistritzberg 11	 86 Jahre

Johann Kovacsits, Raingasse 4	 89 Jahre

Georg Winkler und Judith Christiane Holzer, 
	 beide Langenwang

Wolfgang Budl und Elfriede Maria Kroisleitner, 
	 beide Mürzzuschlag

Gerhard Josef Hirschler und Silvia Anna Kelemen, 
	 beide Langenwang

Peter Karl Hoch und Gudrun Christine Strauß, 
	 beide St. Barbara im Mürztal

Florian Singer und Sandra Czelecz, 
	 beide Langenwang

Andreas Pfannhofer und Bernadette Schmoll, 
	 beide Langenwang

Franz-Kurt Grabenhofer und Anja Winter, 
	 beide Krieglach

Hans Fladenhofer und Tanja Dotlic, 
	 beide Langenwang

Eheschließungen
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Ehrungen
75 Jahre

Isidor Schöggl, 
	 Hönigsberg 14

Gerhard Fink, 
	 Mitterberg 33

Theodora Metzger, 
	 Schwöbing 34

Rudolf Knoll, 
	 Hohenwangstraße 25

Monika Schöggl, 
	 Pichlwanger Gasse 35

Hans Terler, 
	 Hönigsberg 40

Josef Zwing, 
	 Hochschloßstraße 50

Franek Erika, 
	 Schwöbing 67

Helga Rosenberger, 
	 Pretulstraße 54

80 Jahre

Oskar Posch, 
	 Friedhofstraße 10

Gudrun Backé, 
	 Traibach 11

Heribert Fasswald, 
	 Siglstraße 5c

Johanna Windhaber, 
	 Pretul 24

Johanna Willingshofer, 
	 Mitterberg 9

Antonia Eder, 
	 Feistritzberg 39

Erich Rosspeintner, 
	 Kinogasse 6

Josefa Weghofer, 
	 Grazer Straße 36

85 Jahre

Erna Knapp, 
	 Wiener Straße 50

Josef Rapp, 
	 Wiener Straße 58a

Johann Hofbauer, 
	 Schwöbing 33

Helmut Ehrnhöfer, 
	 Mitterberg 32

90 Jahre

Adolf Fötsch, 
	 Schwöbing 21

Josef Doppelhofer, 
	 Mitterberg 6

Gertrude Majeron, 
	 Schögglstraße 3

Rudolf Rohrhofer, 
	 Pretulstraße 76

Charlotte Karel, 
	 Pretulstraße 3

91 Jahre

Kurt Novak, 
	 Roseggerstraße 2

Johanna Edlinger, 
	 Siglstraße 5

92 Jahre

Maria Pichler, 
	 Gutenbrunnstraße 12

93 Jahre

Katharina Novak, 
	 Roseggerstraße 2 

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre)

Manfred und Renate Ully, 
	 Hochweg 20

Hans und Gertrude Rinnhofer,  
	 Feistritzberg 6

Karl und Monika Rosspeintner,  
	 Siglstraße 5a

Richard und Erika Schmid, 
	 Wiener Straße 48

Eiserne Hochzeit 
(65 Jahre)

Johann und Franziska Gindl, 
	 Grazer Straße 2 

Die Marktgemeinde Langenwang 
gratuliert recht herzlich!
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Adolf Fötsch, 90 Jahre Gertrude Majeron, 90 Jahre

Josef Doppelhofer, 90 Jahre Rudolf Rohrhofer, 90 Jahre

Johanna Edlinger, 91 Jahre Kurt Novak, 91 Jahre

Geburtstagsjubilare

Katharina Novak, 93 Jahre
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Karl und Monika Rosspeintner, Goldene Hochzeit Hans und Gertrude Rinnhofer, Goldene Hochzeit

Manfred und Renate Ully, Goldene Hochzeit Richard und Erika Schmid, Goldene Hochzeit

Johann und Franziska Gindl, Eiserne Hochzeit

Hochzeitsjubilare

JULI 	 2016

Sonntag, 03.07.	 10.00 Uhr	 Hochschloß	 Kirtag
Mittwoch, 06.07.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 06.07.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 07.07.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Samstag, 09.07.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Samstag, 16.07.	 18.00 Uhr	 Dorfwirtshaus	 Sommerfest

Veranstaltungskalender
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Dienstag, 19.07.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Samstag, 23.07.	 17.00 Uhr	 Bärenkogelhaus	 Theater „Steirische Faust“
Sonntag, 24.07.	 17.00 Uhr	 Bärenkogelhaus	 Theater „Steirische Faust“
Samstag, 30.07.	 09.00 Uhr	 TV Schwöbing	 3 Kampf
Samstag, 30.07.	 17.00 Uhr	 Bärenkogelhaus	 Theater „Steirische Faust“
Sonntag, 31.07.	 17.00 Uhr	 Bärenkogelhaus	 Theater „Steirische Faust“

AUGUST	 2016

Mittwoch, 03.08.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 03.08.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 04.08.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Dienstag, 09.08.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Blutspenden
Samstag, 13.08.	 08.00 Uhr	 ESV Schärfenberg	 Straßenturnier
Dienstag, 16.08.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Samstag, 27.08.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Marktfest
Sonntag, 28.08.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Marktfest

SEPTEMBER	 2016

Donnerstag, 01.09.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Samstag, 03.09.	 10.00 Uhr	 Café „SOWIESO“	 Nagelturnier
Mittwoch, 07.09.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 07.09.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Samstag, 10.09.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Sonntag, 11.09.	 10.00 Uhr	 Bärenkogel	 Bärenkogelkirtag
Montag, 12.09.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Wohnungssprechtag
Dienstag, 20.09.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Samstag, 24.09.	 10.00 Uhr	 Feuerwehr	 Rüsthausfest
Sonntag, 25.09.	 11.00 Uhr	 Pfarrhof	 Familienspielefest

OKTOBER	 2016

Samstag, 01.10.	 15.00 Uhr	 Rathauspark	 Herbstfest des TV Schwöbing
Samstag, 01.10.	 20.00 Uhr	 Volkshaus	 Pfarrball
Mittwoch, 05.10.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 05.10.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 06.10.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Samstag, 08.10.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Sonntag, 09.10.	 09.00 Uhr	 Feuerwehr	 Einzug Erntedankfest
Samstag, 15.10.	 20.00 Uhr	 Bärenkogelhaus	 Konzert „Sandra Pires“
Sonntag, 16.10.	 09.00 Uhr	 Volkshaus	 Welpen-College
Dienstag, 18.10.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Freitag, 21.10.	 18.00 Uhr	 Siglhof	 Eröffnung Ausstellung Bartlverein
Samstag, 22.10.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 WSV Tauschmarkt
Samstag, 22.10.	 14.00 Uhr	 Siglhof	 Ausstellung Bartlverein
Sonntag, 23.10.	 14.00 Uhr	 Siglhof	 Ausstellung Bartlverein
Mittwoch, 26.10.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Herbstkonzert des MV Langenwang
Freitag, 28.10.	 17.00 Uhr	 Dorfwirtshaus	 Sturm und Maroni

NOVEMBER	 2016

Mittwoch, 02.11.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 02.11.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 03.11.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Dienstag, 22.11.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Sprechtag Notariat
Samstag, 26.11.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 Bezirkskonzertwertungsspiel
Samstag, 26.11.	 17.00 Uhr	 Rathauspark	 Adventkranzsegnung
Montag, 28.11.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Wohnungssprechtag


